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Tag des Offenen Denkmals 
Brückenfest an der Alten Mainbrücke

Sehr geehrte Damen und Herren,
liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

am Tag des Offenen Denkmals haben viele Marktheiden-
felder an der Alten Mainbrücke gefeiert. Bei strahlendem 
Sonnenschein und einem bunten Programm haben sie 
eindrucksvoll bewiesen, wie wichtig ihnen die Alte Main-
brücke als Identifikationssymbol für die Stadt ist. 

Das Ziel, mit dem Fest ein Bekenntnis zum Erhalt der Brü-
cke in ihrer jetzigen Form abzugeben, wurde voll erreicht. 
Ich freue mich, dass auch unser Schirmherr und Festred-
ner, Dr. Thomas Goppel, MdL, als Vorsitzender des Lan-
desdenkmalrats mit deutlichen Worten zugesagt hat, sich 

für unsere Brücke einzusetzen.

Ich danke der Bürgerinitiative „Mainbrücke retten“ und dem Historischen Verein Marktheidenfeld und Umgebung 
e.V. für die Initiative zu diesem Fest. Der Bürgerkulturstiftung und dem Historischen Verein danke ich für die fi-
nanzielle Unterstützung. Vor allem aber danke ich allen Akteuren, die den Tag des Offenen Denkmals vorbereitet 
und durchgeführt haben und zum Erfolg des Festes einen Beitrag geleistet haben, sei es bei der Bewirtung, beim 
Tischschmuck oder beim Kinderprogramm, beim Oldtimerkorso oder bei Führungen, bei der musikalischen Gestal-
tung oder im Rahmenprogramm.

Dieses Fest hat dazu beigetragen, die Bedeutung der Alten Mainbrücke in ihrer jetzigen Form für uns Markthei-
denfelder zu unterstreichen. Eine weitere Möglichkeit ist die Teilnahme an einer Unterschriftenaktion: Im Foyer 
des Rathauses liegen bis 30. September Postkarten der Initiative „Mainbrücke retten“ aus. Hier kann ein Appell 
zum Erhalt der Brücke unterzeichnet werden. Die gesammelten Postkarten werden dann an den Bundesverkehrs-
minister gesandt.

Zeigen wir weiterhin gemeinsam, wie wichtig uns der Erhalt der Alten Mainbrücke in ihrer jetzigen Form ist!

Herzlichst
Ihre Helga Schmidt-Neder, Erste Bürgermeisterin

Eintrag von Dr. Thomas Goppel in das Gästebuch
der Stadt Marktheidenfeld

Erste Bürgermeisterin Helga Schmidt-Neder nutzte den 
Besuch des Vorsitzenden des Landesdenkmalrats, Dr. 
Thomas Goppel, und bat ihn um einen Eintrag ins Gäste-
buch der Stadt Marktheidenfeld.

Der Vorsitzende des Landesdenkmalrats hatte gerne die 
Schirmherrschaft für das Fest an der Alten Mainbrücke 
anlässlich des Tages des Offenen Denkmals übernom-
men und die Festrede gehalten. 
Sein Eintrag in das Gästebuch mit dem Wortlaut „Brü-
cken mit Stellenwert erhöhen die Standfestigkeit! Auf wei-
tere dreistellige Jahre Bestandsschutz! Wir starten den 
Versuch! Heute! Versprochen!“ zeigt, dass Dr. Thomas 
Goppel das Anliegen der Stadt Marktheidenfeld unein-
geschränkt teilt. Die Bürgermeisterin freut sich über den 
engagierten Mitstreiter an der Seite der Stadt und dankt 
Goppel für seine klare Positionierung zum Erhalt des 
denkmalgeschützten Bauwerks.

Fotos Titelseite/Seite 2: Dr. Michael Deubert, Martin Harth, Inge Albert
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Eröffnung des Europäischen Kulturwanderwegs
Marktheidenfeld III - „Rothenfelser Sonnenseite“ - Zimmern
Am Samstag, den 22. Oktober 2016 ist es soweit: Der dritte Kulturweg in Marktheidenfeld wird eröffnet. 
Der landschaftlich abwechslungsreiche Rundweg trägt den Titel „Rothenfelser Sonnenseite“ und führt 
auf ca. 7,5 km durch den Stadtteil Zimmern und die angrenzenden Gemarkungen Roden und Karbach. 
Er führt vorbei an interessanten Naturdenkmälern, archäologischen Zeugnissen und Sehenswürdig-
keiten, über Felder und Wiesen, durch Forst und Wald.

Das Projekt startete im Frühjahr 2016 auf Initiative von Dr. Gerrit Himmelsbach vom Archäologischen 
Spessart-Projekt. Nach der Informationsveranstaltung bildete sich eine Arbeitsgruppe aus interessierten 
Bürgern des Stadtteils Zimmern sowie deren Spre-
cher Altbürgermeister Dr. Leonhard Scherg und Ni-
cole Jeßberger von der Touristinformation. Bei den 
Treffen und Exkursionen wurde der Streckenver-
lauf, die Texte und Gestaltung der Informationsta-
feln und die Eröffnungsveranstaltung erarbeitet.

Die Eröffnung am Samstag, den 22. Oktober 2016 
beginnt um 11.30 Uhr mit einem Mittagessen im 
Bürgersaal Zimmern, Erlacher Straße 6. Dort gibt 
es ein kräftiges Mittagessen mit „Grumbernsubbe 
mit Pfanngeli oder Öpfelbloaatz“. Es schließt sich 
um 13.00 Uhr der offizielle Teil mit Begrüßungen 
und Grußworten unter der Mitwirkung des Gesang-
verein Heimatliebe Zimmern an der Kirche St. Mi-
chael an, bevor dann die erste offizielle Begehung 
des Kulturweges beginnt. Unterwegs am Zipprichs-
kreuz erwartet man die Wanderer mit hausge-
machten Kuchen und Kaffee sowie „einem gehalt-
vollen Gruß von der Sonnenseite“. Gegen 17.00 
Uhr ist die Rückkehr an den Startpunkt Kirche St. 
Michael vorgesehen.

Zur Eröffnung werden der Wanderweg vollständig 
ausgeschildert und die Informationstafeln aufge-
stellt sein.
Die Stadt Marktheidenfeld freut sich auf eine neue 
Attraktion für ihre Bürger und Gäste und lädt alle 
Interessierten zur Eröffnung ein.

Streckenführung
Start und Ziel ist die Kirche St. Michael in Zimmern. 
Auf steiler Treppe kommen wir zur Hauptstra-
ße und nach rechts abbiegend zum Mainufer und 
zum Rothenfelser Fahr. Weiter geht es Richtung 
Schleuse und dann den Neubergweg hinauf durch 
ehemals weitläufige Weinberge und vorbei an frü-
heren Steinbrüchen zum Waldrand mit wunder-
schönem Blick hinein in den Spessart. Auf einem 
Weg, der parallel zum Fränkbach verläuft, geht es 
dann in das Mühlental des Karbachs und schließ-
lich nach Zimmern zurück.
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Bürgerversammlung 2016 
im Stadtteil Glasofen

Sehr geehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger,

die Bürgerversammlung im Stadtteil Glasofen findet statt am

Dienstag, 25. Oktober 2016, 
19.00 Uhr,

im Bürgerhaus Glasofen

Tagesordnung:
1.  Begrüßung und Eröffnung durch Erste Bürgermeisterin Helga Schmidt-Neder
2.  Bericht über die Entwicklungen in der Stadt Marktheidenfeld
3.  Gemeindeentwicklungskonzept – Vorstellung der Planungen für den Stadtteil Glasofen, ins-

besondere für das Bürgerhaus
4.  Beantwortung der eingereichten Fragen
5.  Aussprache mit den Mitbürgerinnen und Mitbürgern

Hierzu lade ich Sie herzlich ein.

Unterstützen Sie uns bei der Vorbereitung, indem Sie Fragen, Wünsche und Anregungen vor-
ab per Brief, Mail (beatrix.kamitz@marktheidenfeld.de) oder Fax (7940) an die Stadtverwaltung 
richten.

Vorteile dieses Verfahrens:
•	 Die	 Mitarbeiter	 der	 Verwaltung	 können	 vorab	 komplizierte	 Sachverhalte	 klären	 und	 Unter-

lagen dazu vorbereiten. Viele Fragen können so in der Bürgerversammlung schon konkret 
beantwortet werden.

•	 Auch	diejenigen	Mitbürger,	die	keine	Zeit	 zur	Teilnahme	an	der	Versammlung	haben	oder	
denen es schwer fällt, vor vielen Menschen zu sprechen, können ihre Anregungen einbrin-
gen und zur Diskussion stellen.

Bitte machen Sie von dieser Möglichkeit bis Dienstag, 18. Oktober 2016, Gebrauch.

Herzlichen Dank für Ihre Mithilfe!

Helga Schmidt-Neder
Erste Bürgermeisterin

P4 P2



Marktheidenfeld - 5 - Nr. 9/16

Sitzungen des Stadtrates 
Marktheidenfeld

Die nächsten öffentlichen Sitzungen des 
Stadtrates Marktheidenfeld finden vo-
raussichtlich an folgenden Terminen statt:

Donnerstag, 29.09.2016,
Donnerstag, 13.10.2016,
mit Bürgerfragezeit

ab 19.30 Uhr im großen Sitzungssaal 
(Raum 2.04) des Rathauses, Luitpold-
straße 17. Die Tagesordnung wird je-
weils eine Woche vorher im Aushang-
kasten im Foyer des Rathauses und im 
Bürgerinfoportal veröffentlicht.
http://stadt-marktheidenfeld.de/rathaus-
burgerservice/kommunalpolitik/stadtrat

Grüner Markt
Jeweils freitags ab 8.00 Uhr auf dem 
Marktplatz:
23.09., 30.09., 07.10., 14.10., 21.10., 28.10.

Fundsachen

Schlüssel, Handy, Fahrräder, Fahrrad-
schloss, Brillen, Kleidungsstücke, Hand-
tasche, Schmuckgegenstände, Uhren, 
Tüten mit Inhalt, Motorradhelm, Taschen-
messer, Zigarettenetui, Plüschtier

Altstadtsanierung - 
Sanierungsberatung

Das mit der Sanierungsplanung und -be-
treuung beauftragte Stadtplanungsbüro 
Rittmannsperger + Architekten hält sei-
nen nächsten Sprechtag in Marktheiden-
feld ab, am

Dienstag, 04.10.2016, ab 10.00 Uhr, im 
Besprechungsraum des Rathauses, 
Luitpoldstraße 17, Marktheidenfeld, 1. 
OG, Zimmer 1.02.

Wer die Beratung des Stadtplanungs-
büros in Anspruch nehmen möchte, 
wird gebeten, dies der Stadtverwaltung 
Marktheidenfeld (Doris Stamm, Tel. 
09391 5004-40) bis spätestens Freitag, 
30.09.2016, 12.00 Uhr, mitzuteilen.

Sommerferienprogramm 
2016
Das Sommerferienprogramm ist zu Ende. 
Zahlreiche Veranstaltungen von Technik 
über Kochen, Sport und Natur bis hin zu 
Detektivarbeit hat den Kindern die Ferien 
verkürzt. Dies war nur möglich durch das 
besondere Engagement und die Unter-
stützung zahlreicher Menschen und Or-
ganisationen. Diesen und den Vereinen 
dankt die Jugendpflege ganz herzlich!

Öffnungszeiten 
Jugendzentrum

Nach der Sommerpause ist das Jugend-
zentrum „MainHaus“ wieder wie gewohnt 
geöffnet:

Dienstag / Donnerstag:
15.00 - 21.00 Uhr
Mittwoch: 15.30 - 21.00 Uhr

Bürgerversammlung 2016 
im Stadtteil Oberwittbach
Sehr geehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger,

die Bürgerversammlung im Stadtteil Oberwittbach findet statt am

Dienstag, 27. September 2016,
19.00 Uhr,

im Bürgerhaus Oberwittbach
Tagesordnung:
1.  Begrüßung und Eröffnung durch Erste Bürgermeisterin Helga Schmidt-Neder
2.  Bericht über die Entwicklungen in der Stadt Marktheidenfeld
3.  Gemeindeentwicklungskonzept – Vorstellung der Planungen für den Stadtteil Oberwittbach
4.  Beantwortung der eingereichten Fragen
5.  Aussprache mit den Mitbürgerinnen und Mitbürgern

Hierzu lade ich Sie herzlich ein.

Helga Schmidt-Neder
Erste Bürgermeisterin
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Freitag: 16.00 - 22.00 Uhr
Samstag: 14.00 - 20.00 Uhr

Das Juz-Team wünscht allen Kindern 
und Jugendlichen einen guten Start in 
Schule und Ausbildung!

Tanzen im JuZ

Ab sofort findet im Jugendzentrum Main-
Haus in der Lengfurter Str. 26 Markthei-
denfeld wieder Tanzunterricht statt. Die 
Mädels tanzen gemeinsam mit ihren zwei 
Trainerinnen zu modernen Chart-Songs 
und denken sich gemeinsam Choreogra-
phien aus. Getanzt wird eine Mischung 
aus Hip-Hop, Modern Dance und Street 
Dance. Für alle interessierten Mädels 
zwischen 12 und 16 Jahren: Es sind 
noch Plätze frei! Also: schnell sein und 
anmelden!

Der Kurs findet mittwochs von 18.30 bis 
19.30 Uhr statt. Anmeldungen bitte an das 
Jugendzentrum MainHaus entweder tele-
fonisch unter der 09391 81786 oder per 
Email juz.mainhaus@marktheidenfeld.de

Repair-Café  
Marktheidenfeld

Eine Initiative des BUND Naturschutz 
Main-Spessart in Zusammenarbeit mit 
der Stadtjugendpflege Marktheidenfeld

Wir bieten Hilfe zur Selbsthilfe bei der Re-
paratur defekter Elektrogeräte und Fahr-
räder unter fachlicher Begleitung in gesel-
liger Runde bei Kaffee und Kuchen an.

Die Reparaturen werden vom Besucher 
mit Hilfe der anwesenden Fachleute 
durchgeführt. Zusammen mit diesen wird 
versucht, v.a. defekte Elektrogeräte und 
Fahrräder wieder in Stand zu setzen.

Nächster Termin: 22. September 2016
Zeit: 17.00 - 20.00 Uhr
Ort: Jugendzentrum MainHaus Markthei-
denfeld, Lengfurterstr. 26, 97828 Markt-
heidenfeld

www.main-spessart.bund-naturschutz.de

Kinderprogramm KiZ im JuZ

Am 24. September 2016 findet im Ju-
gendzentrum MainHaus das nächste 
Kinderprogramm statt. Gemeinsam mit 
den Betreuerinnen werden die Kinder mit 
Knöpfen und einer Leinwand Bilder ge-
stalten.

Die weiteren Termine des Kinderpro-
gramms hier im Überblick:

Die Programmhefte mit dem Anmel-
dungsbogen liegen im Bürgerbüro, 
der Stadtbücherei sowie im Jugend-
zentrum MainHaus (Lengfurterstr. 26, 
97828 Marktheidenfeld) aus.

Wie immer gilt eine Höchstteilnehmer-
zahl von 10 Kindern. Anmeldungen müs-
sen bis spätestens eine Woche vor dem 
jeweiligen Angebot im Jugendzentrum 
MainHaus schriftlich oder telefonisch un-
ter 09391 81786 eingehen.

Minigolf

Die Minigolfsaison endet am 25. Septem-
ber. Das Minigolf-Team bedankt sich für 
Ihren Besuch und freut sich, wenn Sie im 
nächsten Jahr wieder vorbei schauen!

Rock-Konzert

Am Samstag, den 29. Oktober 2016 fin-
det im Jugendzentrum MainHaus in der 
Lengfurterstr. 26 ein Halloween-Konzert 
statt. Beginn ist ab 19.30 Uhr. Es spie-
len vier Bands aus den Genres Rock 
und Metal. Weitere Informationen folgen 
demnächst.

Kultur und Bildung

Neu erschienen: 
Faltblatt Skulpturen-Weg

An vielen Ecken und auf vielen Plätzen 
in Marktheidenfeld trifft der aufmerk-
same Betrachter bei einem Rundgang 
auf Skulpturen, Reliefs oder Brunnenan-
lagen. Dies hat die Stadt insbesondere 
heimischen Künstlern zu verdanken, die 
ihre kreativen Objekte der Stadt und der 
Öffentlichkeit  häufig als Schenkung – 
haben zukommen lassen.
In einem von der Stadt Marktheidenfeld 
neu herausgegebenen Informationsblatt 
sind nun die Kunstwerke im öffentlichen 
Raum im unmittelbaren Altstadtbereich 
zusammengefasst, die in einem Rund-
gang durch die Altstadt betrachtet wer-
den können. Erfasst sind Werke insbe-
sondere von Heinz Eschenbacher, Erich 
Gillmann und Helmut Kuntscher.
Das kostenlose Faltblatt ist ab sofort im 
Bürgerbüro erhältlich.

Musikinstitut 
Marktheidenfeld

Anmeldefrist beim Musikinstitut 
Marktheidenfeld verlängert
Die Anmeldefrist zum neuen Musikschul-
jahr 2016/2017 beim Musikinstitut der 
Stadt Marktheidenfeld wird

verlängert bis 23. September 2016.
Wollen Sie oder Ihr Kind gerne ein Mu-
sikinstrument erlernen? Kommen Sie 
zum Musikinstitut Marktheidenfeld! Wir 
bieten Kindern, Jugendlichen und Er-
wachsenen eine kostengünstige Möglich-
keit, ein Instrument zu erlernen. Der Un-
terricht beginnt in der Woche ab dem 10. 
Oktober 2016.
Unsicher? Es kann auch eine kostenlose 
Probestunde vereinbart werden.
Unterricht wird für die folgenden Instru-
mente angeboten:
Klavier, Akkordeon, Keyboard, elek-
trische Orgel, Fagott, Gitarre, Blockflöte, 
Tenorflöte, Trompete, Posaune, Wald-
horn, Tenorhorn, Tuba, Bariton, Euphoni-
um, Querflöte, Saxophon, Klarinette und 
Schlagzeug. Außerdem wird auch eine 
Gruppe der Musikalischen Früherziehung 
für Kinder ab 4 Jahren bis zur Einschu-
lung angeboten!
Weitere Informationen:
Barbara Hartmann, Rathaus Zimmer 
2.19, Tel. 093915004-11. Die Anmelde-
formulare und unser Flyer sind im Bür-
gerbüro und im Rathaus, Zimmer Nr. 
2.19 erhältlich oder können auch jeder-
zeit über die städtische Homepage www.
marktheidenfeld.de unter der Rubrik „Kul-
tur und Bildung/Musikschulen/ Musikinsti-
tut“ abgerufen werden.

Datum Kursnr Angebot Uhrzeit Kosten Alter
24.09.2016 9/16 Knopfbild gestalten 14.30 – 18.00 Uhr 4 € 6 – 12 Jahre
22.10.2016 10/16 Brettspiele basteln 14.30 – 18.00 Uhr 4 € 6 – 12 Jahre
19.11.2016 11/16 Lichterkette basteln 14.30 – 18.00 Uhr 4 € 6 – 12 Jahre
17.12.2016 12/16 Weihnachtliches Basteln 14.30 – 18.00 Uhr 4 € 6 – 12 Jahre
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Kunstpreis 2016 der Stadt 
Marktheidenfeld - 
Die Ausschreibung läuft

„10“ heißt das Thema des Kunstpreises 
2016 der Stadt Marktheidenfeld, der in 
diesem Jahr zum 10. Mal ausgeschrie-
ben wird. Brigitte Hausner, Mitorgani-
satorin des Kunstpreises, erläutert das 
Thema: „Das Thema der Jubiläumsaus-
gabe bietet einen großen künstlerischen 
Spielraum. Als Einheit oder in ihren ein-
zelnen Ziffern 1 und 0 kann die Zahl ge-
stalterisches Element sein. Die 10 steht 
in verschiedenen Kulturen aber auch für 
Vollkommenheit, Vollendung, Anfang und 
Ende, Ordnung, Absolutheit und Totalität. 
Die Eins und die Null sind aber auch die 
Grundlage für einen Binärcode.“

Die Ausschreibung erfolgt in der Katego-
rie Malerei.

Teilnahmebedingungen
Teilnehmen können Künstler aus Unter-
franken und dem Main-Tauber-Kreis.

Anlieferung der Arbeiten
Die Arbeiten zur Teilnahme sind am 
Freitag, den 30.09. und Samstag, den 
1.10.2016 von 14.00 bis 18.00 Uhr oder 
am Sonntag, den 2.10.2016 von 10.00 
bis 18.00 Uhr persönlich oder durch 
einen Beauftragten im Kulturzentrum 
Franck-Haus, Untertorstraße 6, Markt-
heidenfeld, einzureichen. Die Anlieferung 
kann nur an der Annahmestelle erfolgen. 
Die Zusendung per Post ist ausgeschlos-
sen. Neben dem Werk sind zur Teilnah-
me ein ausgefüllter Bewerbungsbogen, 
eine Künstler-Biographie und eine Kurz-
beschreibung der Arbeit einzureichen. 
Die Biographien und Statements der 
Künstler dienen als Grundlage für die Er-
stellung eines Leitfadens, der die Besu-
cher durch die Ausstellung führt.

Ausschreibungsunterlagen 
zum Download
Nähere Details sind den Ausschrei-
bungsunterlagen zu entnehmen, die bei 
der Stadt Marktheidenfeld angefordert 
werden können und auf der Homepage 

www.marktheidenfeld.de unter Kultur & 
Tourismus, Kunstpreis der Stadt Markt-
heidenfeld zum Download bereitstehen.

Preise
Der Kunstpreis in Höhe von 2.000 Euro 
wird gestiftet von der Firma Bayernwe-
rk AG. Das Büro RitterBauerArchitekten 
stiftet den Publikumspreis in Höhe von 
500 Euro. Der Publikumspreis wird im 
Rahmen der Kunstpreis-Ausstellung er-
mittelt, die vom 15.10. bis 26.12. 2016 im 
Kulturzentrum Franck-Haus in Markthei-
denfeld stattfindet.

Hintergrundinformation
Der Kunstpreis der Stadt Marktheiden-
feld wird alle zwei Jahre zu wechselnden 
Themen und Techniken ausgeschrieben. 
Erstmals wurde der Kunstpreis 1998 an-
lässlich des 50-jährigen Jubiläums der 
Stadterhebung Marktheidenfelds ausge-
lobt. Unter den eingereichten Arbeiten 
wählt eine fünfköpfige Jury, bestehend 
aus drei Fachpreisrichtern und zwei 
Sachpreisrichtern, die Arbeiten aus, die 
in der Kunstpreis-Ausstellung ausgestellt 
werden. Gleichzeitig bestimmt sie den 
Kunstpreisträger, der am 11.12.2016 zu-
sammen mit dem Publikumspreisträger 
im Rahmen der Midissage und Preisver-
leihung bekannt gegeben wird.

Kunstpreis 2016 der Stadt Markthei-
denfeld
Thema: „10“

Stadt Marktheidenfeld
Luitpoldstraße 17
97828 Marktheidenfeld
Tel. 09391 81785 oder 09391 5004-66
E-Mail: kunstpreis@marktheidenfeld.de

Chronik der Stadt 
Marktheidenfeld

Die Marktheidenfelder Chronik dokumen-
tiert die Geschichte Marktheidenfelds von 
der ersten urkundlichen Erwähnung bis 
zum Ende des 2. Weltkrieges. Die Auto-
ren sind Dr. Leonhard Scherg und Dr. Mi-
chael Deubert.

Die Chronik ist zum Preis von 35,- Euro 
an folgenden Stellen erhältlich:
Bürgerbüro der Stadt Marktheidenfeld
Franck-Haus, Untertorstraße 6
Udo Lermann, Luitpoldstraße 6-10

Die Chronik bietet sich hervorragend als 
Geschenk für Freunde, Verwandte und 
Bekannte sowie auch für Mitarbeiter oder 
Geschäftspartner an.

„Schöne Grüße aus 
Marktheidenfeld“ - 
Ansichtskarten mit 
Marktheidenfelder Motiven

Bis 30. Oktober 2016 ist im vorderen Ga-
leriebereich des städtischen Kulturzen-
trums Franck-Haus eine Ausstellung des 
Historischen Verein Marktheidenfeld und 
Umgebung e.V. zu sehen.

Der Historische Verein Marktheidenfeld 
und Umgebung e.V. zeigt mit Unterstüt-
zung privater Sammler seine Ausstellung 
„Schöne Grüße aus Marktheidenfeld – 
Ansichtskarten mit Marktheidenfelder 
Motiven“. Er erfüllt damit auch einen 
Wunsch, der im Sommer 2014 von Be-
suchern der Wanderausstellung „Der Zeit 
in die Karten geschaut“ des Bezirks Un-
terfranken und des Verbandes der unter-
fränkischen Volkshochschulen in Zusam-
menarbeit mit dem Historischen Verein 
immer wieder geäußert worden ist.

Anfangs waren Postkarten ausschließlich 
für schriftliche Korrespondenz und ohne 
Abbildung vorgesehen; man nannte sie 
„Correspondenzkarten“. Ab 1871 ver-
kaufte die Post in Deutschland Ansichts- 
und Glückwunschpostkarten. Seit dem 1. 
Juli 1872 waren auch privat hergestellte 
Motivpostkarten zugelassen. Dabei durf-
te auf der Rückseite ausschließlich die 
Adresse des Empfängers stehen, kurze 
Nachrichten konnten nur auf der Bildseite 
untergebracht werden. Erst später wurde 
die Rückseite der Karte zweigeteilt für 
Adressierung und Mitteilungstext.
Als „Goldenes Zeitalter der Ansichtskar-
te“ wird die Zeit von 1897 bis 1918 be-
zeichnet. Die neuen Verkehrsmittel Bahn 
und Auto bewirkten ein viel stärkeres 
Reiseaufkommen. Und wer verreiste, 
schrieb dann oft auch „Urlaubsgrüße“ an 
die „Daheimgebliebenen“.

Ansichtskarten transportierten (und 
transportieren) kurze Informationen und 
Grüße an ihre Empfänger, wurden bald 
Sammelobjekte und sind heute wichtige 
Zeugnisse für die Historiker – überhaupt 
dann, wenn sie aus einer Zeit stammen, 
in der privat noch sehr wenig fotografiert 
wurde und in Zeitungen und Zeitschriften 
keine oder kaum Fotos abgedruckt wur-
den, und wenn, dann in mäßiger Qualität.
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Die in der Ausstellung gezeigten An-
sichtskarten aus mehr als einem Jahr-
hundert sind Belege für die rasante Ent-
wicklung Marktheidenfelds.
Über den Titel der Ausstellung hinaus 
wird eine kleine Auswahl von Ansichts-
karten mit Motiven der Marktheidenfelder 
Partnerstädte und mit Motiven aus dem 
Altkreis Marktheidenfeld zu sehen sein.

Text: Michael Deubert, Historischer Ver-
ein Marktheidenfeld und Umgebung e.V., 
Juni 2016
Bild-Dateien: Archiv des Historischen 
Vereins / Stadtarchiv

Die Ausstellung ist von Mittwoch bis 
Samstag von 14.00 bis 18.00 Uhr sowie 
an Sonn- und Feiertagen von 10.00 bis 
18.00 Uhr zu sehen.

Ausstellung zum 
„Kunstpreis 2016“

Von 15. Oktober bis 26. Dezember 2016 
ist im hinteren Ausstellungsbereich des 
städtischen Kulturzentrums Franck-
Haus eine Ausstelllung zum diesjährigen 
Kunstpreis zu sehen.

Der Kunstpreis der Stadt Marktheiden-
feld wird alle zwei Jahre zu wechselnden 
Themen und Techniken ausgeschrieben, 
2016 zum zehnten Mal.

In der Ausstellung sind neben dem Ge-
winnerbild weitere von der Jury ausge-
wählte Wettbewerbsbeiträge zu sehen. 
Das Publikum kann unter den ausgestell-
ten Werken seinen Favoriten wählen. Auf 
der Finissage werden der Kunstpreisträ-
ger und der Publikumspreisträger be-
kannt gegeben.

Erstmals wurde der Kunstpreis 1998 an-
lässlich des 50-jährigen Jubiläums der 
Stadterhebung Marktheidenfelds ausgelobt.

Die Ausstellung ist von Mittwoch bis 
Samstag von 14.00 bis 18.00 Uhr sowie 
an Sonn- und Feiertagen von 10.00 bis 
18.00 Uhr zu sehen.

Veranstaltungen in der 
Stadtbücherei

Kindertheater: 
„Ein Volltreffer für Lutz“
Am Mittwoch, 28. September 2016 um 
15.00 Uhr ist Alfred Büttner vom Korbthe-
ater mit dem Stück „Ein Volltreffer für 
Lutz“ zu Gast in der Stadtbücherei Markt-
heidenfeld. Er spielt und zeigt eine Ge-
schichte die Mut macht, seine Ziele und 
Wünsche nicht ins Abseits zu stellen.

Seit er rennen kann, hat der kleine 
Schweinerich Lutz nur einen Wunsch: Er 
möchte ein tierisch guter Fußballspieler 
werden. Seine Spezialitäten sind Trog-
wand-Schießen und Kopfball über den 
Misthaufen. Doch statt Flanken, Elfmeter 
und Eckbälle zu treten, muss er seiner 
Mutter auf dem Schweinehof helfen.
Und so kann Lutz nur von seiner Karriere 
als Fußballstar träumen. Vor lauter Träu-
merei aber vermasselt er immer wieder 
die Hausarbeit und bekommt Ärger.
Als jedoch eines Tages Toni Trapper, der 
Chef der Nationalmannschaft, auf der 
Suche nach jungen Talenten für seine 
Fußballschule den Schweinehof besucht, 
wittert Lutz seine Chance. Ob er den ent-
scheidenden Treffer landen kann?

Ein taktisch gut durchdachtes Theater-
stück mit raffinierten Spielzügen – nicht 
nur für Fußballkenner!

Für Kinder von 3 - 6 Jahren.
Eintritt 4,00 €, Kartenvorverkauf in der 
Stadtbücherei, Ludwigstraße 29, Tel. 
09391 2634
Veranstaltungsort: Stadtbücherei

Medienflohmarkt - Eröffnung
Montag, 24. Oktober, 14.30 Uhr

Am Tag der Bibliotheken eröffnet die 
Stadtbücherei um 14.30 Uhr ihren Medien-
flohmarkt. Angeboten werden Bücher, 
Filme und Hörbücher für Kinder, Jugend-
liche und Erwachsene, die auf Grund von 
Verschleiß oder mangelnder Aktualität 
ausgesondert werden. Jedes Flohmarkt-
Medium kostet 0,50 €. Bis Ende Januar 
2017 kann nach Herzenslust gestöbert 
werden.

Leseraupe - Bilderbuchkino
„Irma hat so große Füße!“
Mittwoch, 26. Oktober, 15.00 Uhr

Vorgelesen und gezeigt wird das Bilder-
buchkino „Irma hat so große Füße“.

Die kleine Hexe Irma hat alle Zauber-
wörter vergessen und bei jedem Zauber-
versuch werden ihre Füße größer und 
größer. Die anderen Hexen lachen sie 
deswegen aus. Irma läuft davon und lan-
det bei Lore, die sich gerade die Zähne 
putze. Kann Lore ihre helfen?

Zum Schluss wird eine Kleinigkeit geba-
stelt oder gemalt.

Für Kinder ab 4 Jahren.
Kostenbeitrag: 0,50 €. Bitte anmelden.
Veranstaltungsort: Stadtbücherei

Bitte beachten:

Die Plätze der Kinderveranstaltungen 
sind begrenzt. Deshalb bittet die Stadtbü-
cherei um rechtzeitige Anmeldung.

Vor, während und nach einer Veranstal-
tung ist KEINE Medienrücknahme mög-
lich.

Alle Angaben ohne Gewähr, Programm-
änderungen vorbehalten!

Buchtipps aus der 
Stadtbücherei

Tullet, Hervé:
Farben-Buch. - Freiburg i. Br.: Christo-
phprus-Verl., 2014. -[34] Bl.: überw. Ill.
Standort: Kindersachbuch Kunst

Es ist ein bisschen wie Zauberei, aus der 
Mischung der Farben Rot und Gelb wird 
Orange, und aus den Farben Blau und 
Gelb wird Grün. Tullet erklärt das mit vie-
len Farbklecksen auf weißem Papier und 
hebt dann einzelne groß heraus – zum 
Beispiel Gelb und Blau, um zu zeigen, 
was beim Mischen passiert. Nicht nur im 
Buch ist diese „Zauberei“ nachvollzieh-
bar, sondern sie wird auch beim späteren 
Selbermachen präsent sein. Zum selbst 
Ausprobieren animiert der lustige Text 
mit knappen Handlungsanweisungen und 
ermunternden Bemerkungen. Großen 
Wert legt Tullet, dass das Ausprobieren, 
Mischen, Schauen und Spielen Spaß 
macht.

Marcus, Martha Sophie:
Herrin des Nordens: historischer Ro-
man. - 1. Aufl.. - München: Goldmann, 
2016. - 733 S.
Standort: MARC Historisches

In der Handelsstadt Haithabu lebt 1044 
die junge Frau Ingunn. Ihr Vater, ein an-
gesehener Händler, hat keinen männ-
lichen Erben. 
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Deshalb erklärt er seine wissbegierige 
Tochter zu seiner Nachfolgerin und weiht 
sie in die Geschäfte ein. Sie ist sehr ge-
schickt im Umgang mit Kunden und An-
gestellten. Sie verliebt sich in Torge, 
einem Soldaten aus Leidenschaft. Dieser 
plant Haithabu zu verlassen und Soldat 
des englischen Königs zu werden. Be-
gleitet wird er von seinem älteren Bruder 
Jon, der sich auch in Ingunn verliebt hat. 
Die Jahre vergehen und Ingunn muss 
alleine Krieg, Tod und Verwüstung ertra-
gen. Sie wächst an ihren Aufgaben und 
als Jon zurückkehrt könnte sie ihr Glück 
finden. Martha Sophie Marcus fesselt den 
Leser mühelos durch geschickte Span-
nungsbögen, interessanten Charakteren 
und abenteuerlichen Ereignissen mit au-
thentische historisches Hintergrund.

Sparrow, Giles:
Faszination Sternenhimmel: [Stern-
bilder, Planeten, Universum]. - Stuttgart: 
Kosmos, 2014. - 319 S.: zahlr. Ill.
Standort: Naturwissenschaften Astronomie

Der Sternenhimmel birgt viele Geheim-
nisse. Giles Sparrow bringt Licht hinter 
diese Mysterien. Er stellt auf schwar-
zen leicht glänzenden Seiten mit weißer 
Schrift 88 Sternenbilder vor. Neben den 
Sternenkarten werden Nebel, Galaxien 
und weitere sehenswerte Weltraumrät-
sel vorgestellt. Begonnen wird mit einer 
kurzen Einführung in die Himmelsbe-
obachtung und zum Schluss wird der 
„Sternenhimmel im Jahreslauf“ mit mo-
natlichen Karten des Nord-Südhimmels 
vorgestellt.

Einzelveranstaltungen

Sonntag, 25.09.2016
17 Uhr: Gemeinsames Singen mit 
Flüchtlingen
Ort: vhs, Altes Rathaus, Marktplatz 24
Leitung: Ulrike Steigerwald

Montag, 26.09.2016
20 Uhr: Steuerliche Besonderheiten 
im Alter
Ort: vhs, Altes Rathaus, Marktplatz 24

Mittwoch, 28.09.2016
20 Uhr: Hopfen und Malz, Gott erhalts!
Ort: vhs, Altes Rathaus, Marktplatz 24
Vortrag mit Dr. Leonhard Scherg

Freitag, 30.09.2016
19.30 Uhr: Besser leben ohne Plastik
Ort: vhs, Altes Rathaus, Marktplatz 24
Lesung mit Nadine Schubert

Sonntag, 02.10.2016
17 Uhr: Gemeinsames Singen mit 
Flüchtlingen
Ort: vhs, Altes Rathaus, Marktplatz 24
Leitung: Ulrike Steigerwald

Mittwoch, 05.10.2016
19.30 Uhr: ElterngeldPlus
Ort: vhs, Altes Rathaus, Marktplatz 24
Vortrag mit Thomas Benkert, Leiter der 
Elterngeldstelle, Zentrum Bayern Familie 
und Soziales in Unterfranken

Sonntag, 09.10.2016
17 Uhr: Gemeinsames Singen mit 
Flüchtlingen
Ort: vhs, Altes Rathaus, Marktplatz 24
Leitung: Ulrike Steigerwald

Dienstag, 11.10.2016
20 Uhr: Methanol und seine Einsetz-
barkeit
Ort: vhs, Altes Rathaus, Marktplatz 24
Vortrag mit Wolfgang Seuser

Mittwoch, 12.10.2016
17.30 Uhr: Historische Führung um 
und im „Zum neuen Brauhaus 1816“ - 
Felsenkeller
Ort: Zum Neuen Brauhaus 1816, Leng-
furter Straße 33
mit Mäx Tauberschmitt
19 Uhr: Bierprobe
Ort: Zum Neuen Brauhaus 1816, Leng-
furter Straße 33
mit Mäx Tauberschmitt

Freitag, 14.10.2016
18.30 Uhr: Das Rentensystem -(wie) 
werde ich aus meiner Rente leben 
können?
Ort: vhs, Altes Rathaus, Marktplatz 24
Vortrag mit Judit Maertsch

Sonntag, 16.10.2016
17 Uhr: Gemeinsames Singen mit 
Flüchtlingen
Ort: vhs, Altes Rathaus, Marktplatz 24
Leitung: Ulrike Steigerwald

Montag, 17.10.2016
20 Uhr: Südseeträume: Tahiti / Moorea 
/ Bora Bora
Ort: vhs, Altes Rathaus, Marktplatz 24
Multivisionsshow mit Thomas Breitenbach

Dienstag, 18.10.2016
17.30 Uhr: Historische Führung um 
und im „Zum neuen Brauhaus 1816“ - 
Felsenkeller
Ort: Zum Neuen Brauhaus 1816, Leng-
furter Straße 33
mit Mäx Tauberschmitt
19 Uhr: Bierprobe
Ort: Zum Neuen Brauhaus 1816, Leng-
furter Straße 33
mit Mäx Tauberschmitt
19 Uhr: Grundwissen Trauma
Ort: vhs, Altes Rathaus, Marktplatz 24
Vortrag mit Ulrike Steigerwald

Mittwoch, 19.10.2016
20 Uhr: Kraftorte unserer Heimat 
„Quellheiligtümer“
Ort: vhs, Altes Rathaus, Marktplatz 24
Vortrag mit Silke Jordan, Geomantin und 
Buchautorin historischer Romane

Sonntag, 23.10.2016
17 Uhr: Gemeinsames Singen mit 
Flüchtlingen
Ort: vhs, Altes Rathaus, Marktplatz 24
Leitung: Ulrike Steigerwald

Dienstag, 25.10.2016
20 Uhr: Der Mithraskult - eine Religion 
fällt nicht vom Himmel
Ort: vhs, Altes Rathaus, Marktplatz 24
Vortrag mit Dr. Leonhard Scherg

Mittwoch, 26.10.2016
20 Uhr: Können wir schon Deutsch?
Ort: vhs, Altes Rathaus, Marktplatz 24
Vortrag mit Prof. Dr. Wolf Peter Klein, 
Lehrstuhl für deutsche Sprachwissenschaft

Donnerstag, 27.10.2016
19.30 Uhr: Ostwestlich-westöstlich: 
Marc Chagall und Jiri Mordechai Langer
Ort: Synagoge Urspringen
Bild-Text-Abend

Öffnungszeiten vhs-Geschäftsstelle:
Montag bis Freitag
von 8.30 bis 12.30 Uhr
Dienstag und Mittwoch zusätzlich
von 15.00 bis 18.00 Uhr

Kontakt:
Volkshochschule Marktheidenfeld e.V.
Altes Rathaus, Marktplatz 24, Raum 1.1 (EG)
97828 Marktheidenfeld
Tel. 09391 9181996 oder 9181998
Mobil: 0170 7387606
Fax: 09391 81603
www.vhs-marktheidenfeld.de
E-Mail: vhs@vhs-marktheidenfeld.de

Filmforum der Volkshochschule 
Marktheidenfeld e.V. (vhs):
Katja Fischer, Simone Becker:
Werden Sie Mitglied! Eingeschriebene 
Teilnehmer erhalten einen Ausweis (6,00 
€ bzw. ermäßigt: 4,00 €) halbjährlich, der 
zum verbilligten Eintritt in die Vorstel-
lungen des Filmforums und der Filmaus-
lese berechtigt. Am ersten Donnerstag 
und am ersten Montag im Monat findet 
zu der im Film behandelten Thematik im 
Kino jeweils eine Einführung statt. Beginn 
des Hauptfilms am Donnerstag immer 
pünktlich um 20.30 Uhr und am Montag 
üblicherweise um 18.50 Uhr. Beachten 
Sie bitte die Hinweise in der Tagespresse. 
Die Filmvorschau finden Sie auf unserer 
Homepage: www.vhs-marktheidenfeld.de.

Stadtmarketing  
und Tourismus

Offene Gästeführungen
Kostümführung
„Der Fischer un sei Fraa“
Jeden 1. Samstag im Monat,
von März bis Oktober.
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Nächster Termin:
1. Oktober 2016

Uhrzeit: 10.30 Uhr
Treffpunkt: Biergarten am Mainkai
Kosten: € 3,00 pro Person

Altstadtführung
Jeden 2. Samstag im Monat

Nächster Termin:
08. Oktober 2016

Uhrzeit: 10.30 Uhr
Treffpunkt: Hof Alte Schmiede/ Altes Rat-
haus neben St. Laurentius-Kirche
Kosten: € 3,00 pro Person

„Mit dem Nachwächter unterwegs“
Jeden 3. Freitag im Monat,

Nächster Termin:
21. Oktober 2016

Uhrzeit: 18.00 Uhr
Treffpunkt: Hof Alte Schmiede/ Altes Rat-
haus neben St. Laurentius-Kirche
Kosten: 3,00 € pro Person

Auf der Internetseite www.marktheiden-
feld.de, in der Rubrik Kultur & Tourismus, 
finden Sie das gesamte Angebot an Gä-
steführungen, welche für Gruppen bei 
der Touristinformation gebucht werden 
können. 
Ebenso liegt der Flyer „Gästeführungen“ 
in der Touristinformation im Bürgerbüro 
aus.

Neuauflage der Preisliste, 
des Unterkunfts- und 
Gaststättenverzeichnisses 2017

Die Preisliste, das Unterkunfts- und 
Gaststättenverzeichnis der Touristinfor-
mation Marktheidenfeld, wird für das Jahr 
2017 wieder neu aufgelegt. 
Das Verzeichnis hat eine Auflage von 
4.000 Exemplaren und liegt dem Gäste-
journal bei.

Aufgenommen werden Hotels, Pensi-
onen, Privatzimmer, Ferienwohnungen
sowie Gaststätten und Cafés in Markthei-
denfeld und den Stadtteilen.
Die anfallenden Kosten werden nach Er-
scheinen auf die beteiligten Betriebe und 
Vermieter umgelegt.

Meldeschluss ist der 4. Oktober 2016.
Bei Interesse oder Fragen wenden Sie 
sich bitte an:

Nicole Jeßberger, Tel. 09391 5004-41,
Fax: 09391 5004-50,
E-Mail: nicole.jessberger@marktheiden-
feld.de

„Faire Wochen“ von 
16. bis 30. September in 
Marktheidenfeld
Marktheidenfeld, seit Juni diesen Jah-
res als „Fairtrade Stadt“ ausgezeichnet, 
macht mit bei der bundesweiten Aktions-
woche „Faire Wochen“, veranstaltet vom 
Forum Fairer Handel in Kooperation mit 
dem Weltladen-Dachverband und Trans-
Fair. Von Freitag, 16. bis Freitag, 30. 
September 2016 hat man in Markthei-
denfeld die Möglichkeit, den Fairen Han-
del hautnah zu erleben. Sechs Markthei-
denfelder Wirte, der Weltladen und das 
Movie-Kino beteiligen sich an der Aktion.

Unter dem Motto „lecker und fair“ unter-
stützen folgende Gastronomiebetriebe 
die Idee der „Fairen Wochen“ mit spezi-
ellen Gerichten auf ihrer Karte:
- Restaurant Weinhaus Anker, 
 Kolpingstraße 7
- Hotel Zur Schönen Aussicht, 
 Brückenstraße 8
- Gasthaus Bräustüble, 
 Mitteltorstraße 1
- Gasthof, Restaurant und Hotel 
 zum Löwen, Marktplatz 3
- Bistro Madeleine, Obertorstraße 19
- Vegetarisches Bistro Veggeria, 
 Mitteltorstr. 12

Main Vital 
Marktheidenfelder 
Wohlfühltag am 29. Oktober

Am Samstag, den 29. Oktober findet von 
10.00 bis 16.00 Uhr der vierte Markthei-
denfelder Wohlfühltag „Main Vital“ im 
Herzen Marktheidenfelds statt. Die Ak-
tionsgruppe mit Ulrich Stahl von Betten 
Emmerich, Thomas Albert von Büro Al-
bert, Elke Rittrich-Scheckenbach von der 
Werbegemeinschaft und Inge Albert von 
der Stadt Marktheidenfeld bereiten den 
Tag vor.
Geschäfte in der Innenstadt und Aus-
steller im Pfarrheim St. Laurentius bieten 
eine breit gefächerte Palette an Exper-
tenwissen und eine Fülle an Tipps und 

Anregungen mit Angeboten aus den Be-
reichen Gesundheit, Wellness, Entspan-
nung, Schönheit und Fitness.

Besucher haben die Gelegenheit sich 
kostenlos zu informieren und beraten zu 
lassen. Darüber hinaus können sie von 
verschiedenen kostenlosen Gesundheits-
tests profitieren. Im Pfarrheim St. Lauren-
tius findet ergänzend ein vielfältiges Vor-
tragsprogramm statt.

Veranstalter ist die Werbegemeinschaft 
mit Unterstützung der Stadt Marktheiden-
feld.

Freizeitkarte der Stadt 
Marktheidenfeld

mit Rad- und Wanderwegen

Die Touristinformation Marktheidenfeld 
hat zusammen mit dem Kompass-Verlag 
eine Freizeitkarte Marktheidenfeld aufge-
legt. Die Karte ist im Maßstab 1:25.000 
und deckt den Bereich rund um Markt-
heidenfeld ab. Sämtliche Rad-, Wander- 
und Nordic-Walkingwege sind darin ein-
gezeichnet.

Auf der Rückseite der Karte wird Markt-
heidenfeld und die Region mit seinen 
vielfältigen Freizeitmöglichkeiten reich 
bebildert und in modernen, frischen Far-
ben präsentiert. Es werden sieben Tou-
renvorschläge für Radfahrer, fünf Weg-
beschreibungen für Wanderer sowie vier 
Routen speziell für Nordic Walking be-
schrieben. Die Kulturwege und der Wald-
WichtelWeg sind ebenfalls eingezeichnet 
und erklärt.

Die Karte ist in der Touristinformation im 
Bürgerbüro, bei Udo Lermann, Das Büro, 
red office Albert, Bücherparadies, Treff-
punkt Hoh sowie in den Hotels zum Preis 
von 4,90 € erhältlich.
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Wild- und Weinwochen

Bereits zum 11. Mal in Folge finden im 
Spessart Wild- und Weinwochen statt. In 
diesem Jahr von 17. September bis 30. 
Oktober. Die Wild- und Weinwochen sind 
das kulinarische Highlight im Herbst jeden 
Jahres. Die Wirte servieren köstliches Wild 
aus den unendlichen Wäldern des Spess-
arts - pro Haus in mindestens drei Zube-
reitungsarten. Kompositionen wie Wild-
schweinmedaillons in Cassissoße oder 
zarte Rehschlegel werden Ihnen auf der 
Zunge zergehen. Die Gastgeber kombinie-
ren die Wildgerichte auch gerne mit hei-
mischen Pilzen. Perfekt werden die Gau-
menfreuden durch die Rotweinempfehlung 
der Wirte - selbstverständlich stammen 
diese edlen Tropfen aus dem Mainviereck 
im Spessart-Mainland. In Marktheidenfeld 
beteiligen sich folgende Betriebe:
•	 Restaurant	Weinhaus	Anker,
 Obertorstraße 13
•	 Gasthaus	Bräustüble,
 Mitteltorstr. 1
Weitere Informationen unter www.wil-
dundweinwochen.de.
Der Flyer ist in der Touristinformation 
Marktheidenfeld erhältlich.

Förderverein „Freunde 
des Balthasar-Neumann-
Gymnasium e.V.“

Der Förderverein „Freunde des Baltha-
sar-Neumann-Gymnasium e.V.“ lädt 
herzlich zur Jahreshauptversammlung
am 11. Oktober um 19.00 Uhr im Hotel 
Schönen Aussicht ein.
Andrea Braun (Vorstandsmitglied)

Treffen für Frauen und 
Mädchen

Tee trinken, Kennenlernen, Deutsch 
sprechen üben, Basteln

Zeit: Jeden Donnerstag um 17.00 Uhr

Ort: Gemeinderäume der Evangelischen 
Kirchengemeinde, Würzburger Straße

Ansprechpartner: Gudrun Henning-Senft-
leben, Tel. 09391-2507, gudrun-henning-
senftleben@t-online.de

Ehrenamtsvermittlung 
Marktheidenfeld (EAVm)

Informations-, Kontakt- und Vermittlungs-
stelle für Bürger, die sich ehrenamtlich 
engagieren wollen im Fränkischen Haus, 
Adenauerplatz
(1. Stock)

Öffnungszeit:
Freitags von 16.00 bis 18.00 Uhr

Kontakt:
Ehrenamtsvermittlung Marktheidenfeld
Fränkisches Haus, 1. Stock
Adenauerplatz 7
97828 Marktheidenfeld
Tel. 09391 9181454
E-Mail: info@eavm.de
www.eavm.de

Eine Stunde Zeit füreinander 
- Menschenn helfen 
Menschen

Hilfsbereite und Hilfe suchende Men-
schen sollen zusammengebracht wer-
den. Es geht um kleine ehrenamtliche 
Hilfeleistungen zur Bewältigung des All-
tags: Hilfe beim Einkaufen, kurzfristige 
Kinderbetreuung, kleine Fahr- oder Be-
gleitdienste und vieles mehr. Im Sinne 
einer stadtweiten „Nachbarschaftshilfe“ 
stellen Menschen ihre Zeit zur Verfü-
gung, um anderen zu helfen.

Kontaktperson für alle, die Hilfe leisten 
wollen oder Hilfe suchen:
Maria Krämer,  Tel. 09391- 4234
(bei Verhinderung: Hermann-Josef Väth, 
Tel. 09391- 503 51 10)

Die Aktion ist eine Initiative des katho-
lischen Pfarrgemeinderats Marktheiden-
feld und wird unterstützt vom Caritasver-
band Main-Spessart. Es besteht auch 
eine Kooperation mit der Ehrenamtsver-
mittlung Marktheidenfeld

Schulung zum/r 
Alltagsbegleiter/in zur 
Entlastung von Menschen mit 
Demenz, Angehörigen und 
Senioren im häuslichen Umfeld

Sie haben etwas Zeit übrig, gehen gerne 
mit Menschen um, sind empathisch, auf-
geschlossen und interessiert an Neuem? 
Dann sind Sie bei uns richtig!
Die Beratungs- und Kontaktstelle „RuDi-
Machts!“ im Diakonischen Seniorenzen-
trum Haus Lehmgruben in Marktheiden-
feld bildet erneut im Herbst 2016 interes-
sierte Bürgerinnen und Bürger zu Alltags-
begleiterInnen für Menschen mit Demenz, 
Angehörige und Senioren fort. Die 40 
stündige Schulung verteilt sich auf acht 
Vormittage mit jeweils 5 Fortbildungsein-
heiten und findet im Diakonischen Seni-
orenzentrum Marktheidenfeld statt. Mit 
seinem Stamm an AlltagsbegleiterInnen 
ermöglicht „RuDiMachts!“ in Marktheiden-
feld und umliegenden Gemeinden Be-
suchs-, Betreuungs- und Begleitdienste 
im häuslichen Umfeld zur Entlastung 
pflegender Angehöriger. Aber auch unter-
stützungsbedürftigen Senioren und den 
zu betreuenden Menschen mit Demenz 
kommt das Angebot zugute. Denn neben 
den dazu gewonnenen sozialen Kontak-
ten richten sich die Aktivitäten nach ihren 
persönlichen Vorlieben und Bedürfnissen. 
Die ehrenamtlichen Helfer erhalten eine 
stündliche Aufwandserstattung. Fahrtko-
sten werden bei den Einsätzen mit be-
rücksichtigt. Die Leistungen werden in der 
Regel bei Vorliegen einer Pflegestufe von 
der jeweiligen Pflegekasse der zu unter-
stützenden Person getragen. Pflegerische 
Tätigkeiten sind in der Regel bei den Ein-
sätzen nicht vorgesehen.

Schulungstermine jeweils von 8.15 - 
12.30 Uhr: 15.09./ 22.09./26.09./06.10./ 
13.10./24.10./14.11./24.11.16

Haben Sie Fragen?
Ansprechpartnerin/ Anmeldung:
Friederike Döring, Beratungs- und Kon-
taktstelle „RuDiMachts!“, Lehmgruben-
erstraße 18, 97828Marktheidenfeld, Tel.: 
09391/9864-113 (Mo, Do von 7.30 – 
16.00 Uhr, Fr 7.30 - 13.30 Uhr) ) oder -0 
(tgl. v. 8.30 – 16.00 Uhr)); Email: doering.
friederike@rummelsberger.net

Die Marktheidenfelder 
Tafel stellt sich vor

In Marktheidenfeld und Umgebung gibt 
es viele Menschen, die zur Tafel gehen.
So treffen sich jeden Mittwoch und 
Samstag ehrenamtliche Helferinnen und 
Helfer, damit die berechtigten Personen 

P3 P2



Marktheidenfeld - 12 - Nr. 9/16

einkaufen können. Die Männer fahren mit 
dem Tafelauto die einzelnen Sponsoren 
(Bäckereien, Discounter, Drogerien, alle 
Geschäfte) an, die an die Tafel Lebens-
mittel und Gebrauchsartikel abgeben, 
sowie Landwirte, welche und Kartoffeln, 
Karotten, Zwiebeln und Biowaren ge-
ben. Die Frauen putzen das Gemüse, 
sortieren die Lebensmittel und Obst und 
Sorten für die richtige Lagerung von Mitt-
woch bis Samstag. Am Samstag folgt die 
gleiche Aufgabe und ab 14.00 Uhr ist die 
Ausgabe an die Kunden.
Diese legen einen Berechtigungsschein 
vor, der die Anzahl der anerkannten 
Personen (Erwachsene und Kinder) 
ausweist. Dieser Schein wurde von der 
Stadt Marktheidenfeld oder den Verwal-
tungsgemeinschaften ausgestellt. Zum 
reibungslosen Ablauf ziehen die Berech-
tigten ein Los und zahlen 1,50 Euro für 
ihren Einkauf. Mit der aufgerufenen Num-
mer können sie den Bedarf an Ware tä-
tigen. Anschließend geht es ans Aufräu-
men und Reinigen.

Da die Berechtigten für die Tafel immer 
mehr werden, benötigen wir viele ehren-
amtliche Helfer.

Wir würden und sehr freuen, wenn sich 
Personen (Männer und Frauen, sowie 
Jugendliche) bei uns zur Mithilfe melden 
würden. Schnuppern sie einmal und ent-
schließen sich zur Mithilfe.

Bis bald – Es freut sich das Mitarbeiter-
team.

Selbsthilfegruppe für 
Diabetiker Marktheidenfeld

Treffen einmal pro Monat um 19.30 Uhr im 
Haus Lehmgruben, Lehmgrubenerstr. 18. 
Termine siehe Veranstaltungskalender.

Kontakt:
Hedwig Schwarz
Tel. 09391 5419

Stammtisch für Blinde und 
Sehbehinderte, Angehörige 
und Begleitpersonen

Treffen jeden 3. Montag im Monat, 14.30 
Uhr im Hotel „Zur schönen Aussicht“, 
Brückenstraße 8 in Marktheidenfeld

Kontakt:
Erna Schmelz
Tel. 09391 7453

Selbsthilfegruppe 
„Herzsport“

Mittwoch von 10.00 bis 11.30 Uhr
Mittwoch von 16.30 bis 18.00 Uhr
Mittwoch von 18.00 bis 19.30 Uhr
(mit ärztlicher Verordnung)

Kontakt:
Reha-Train, Marktplatz 1
97828 Marktheidenfeld, Tel. 09391 81166
www.reha-train.de

Staatlich anerkannte 
Beratungsstelle für 
Schwangerschaftsfragen
am Landratsamt Main-Spessart/
Gesundheitsamt

Die Beratungsstelle ist Ansprechpartner 
für alle Fragen von Schwangerschaft und 
Sexualität. Sie vermittelt soziale und fi-
nanzielle Hilfen für Schwangere und un-
terstützt bei Fragen zur Elternzeit, Eltern-
geld und Antragsstellung. Termine nach 
telefonischer Vereinbarung. Kostenfrei 
und auf Wunsch anonym.

Kontakt:
Baumhofstr. 95, 97828 Marktheidenfeld
Tel. 09353 793-3601 oder 3606
www.schwanger-in-msp.de

Singen und Musizieren 
für Ältere
Die Gruppe trifft sich jeden 1. und 3. 
Donnerstag im Monat von 15.00 bis 
16.30 Uhr im Haus Lehmgruben. Jeder 
der gerne singt und musiziert ist herzlich 
willkommen.

Hospizverein Main-
Spessart: Trauercafé in 
Marktheidenfeld
Regelmäßig am 3. Samstag im Monat 
stehen die Trauerexperten im „Treffpunkt 
Gemeinsam“, Baumhofstraße 33, von 
15.00 bis 17.00 Uhr bereit. Jeder kann 
das kostenlose Angebot des Vereins nut-
zen. Menschen, die den Verlust durch 
Tod eines/einer Angehörigen erlebt ha-
ben oder entsprechende bedrückende 
Erlebnisse in ihrem privaten Umfeld ver-
arbeiten müssen, sind willkommen. Die 
Gäste können sich in ungezwungener 
Atmosphäre austauschen und über ihre 
Erfahrungen sprechen.

Voranmeldungen sind nicht notwendig. 
Weitere Informationen erhält man auch 
über die Homepage des Vereins: www.
hospiz-msp.de und über das Hospiztele-
fon 0171 7349108

Informationstag der 
„Aktivsenioren Bayern e.V.“

Am Mittwoch, den 16.11.2016 findet von 
14.00 bis 16.00 Uhr im städtischen Kul-
turzentrum Franck-Haus, Untertorstraße 
6, 97828 Marktheidenfeld, ein Informa-
tionstag der „Aktivsenioren Bayern e.V.“ 
statt.

Die erfahrenen, aktiven Senioren zeigen 
im Gespräch auf, wie praxiserprobte Lö-
sungen zur Existenzsicherung, Entwick-
lung eines erfolgreichen Unternehmens-
konzepts und zum Thema Unterneh-
mensnachfolge beitragen können.

Die „Aktivsenioren Bayern e.V.“, Region 
Unterfranken, bieten kostenfreie Informa-
tionstage für klein- und mittelständische 
Unternehmen sowie für Existenzgründer 
an. 
Gesprächsschwerpunkte sind: Business-
pläne, Planungs- und Finanzierungs-
fragen, Rechnungswesen, Vertrieb und 
Marketing. 
Technische Einzelfragen gehören eben-
falls zu den Beratungsfeldern unserer 
kompetenten, ehrenamtlichen Senioren.
Internet: www.aktivsenioren.de

Anmeldung:
Beatrix Kamitz
Stadt Marktheidenfeld
Tel. 09391 5004-14

Kontakt- und Freizeitgruppe 
Marktheidenfeld

Die Gruppe richtet sich an Menschen, die 
unter seelischen Konflikten leiden und 
Kontakt suchen.

Sie findet jeden Dienstag (außer an Fei-
ertagen) von 15.00 bis 17.00 Uhr in der 
Tagesstätte „Horizont“, Petzoltstraße 4 + 
6, Marktheidenfeld statt.

Sie können einfach vorbeikommen, oh-
ne sich anzumelden, und unverbindlich 
„reinschnuppern“.

Die Gruppe wird regelmäßig von ehren-
amtlichen Bürgerhelfer/Innen und unre-
gelmäßig von einer Mitarbeiterin des So-
zialpsychiatrischen Dienstes begleitet.

Kontakt:
Sozialpsychiatrischer Dienst des Erthal 
Sozialwerks
Petzoltstraße 4 + 6
97828 Marktheidenfeld
Tel. 09391 917466

Deutsche Fibromyalgie-
Vereinigung (DFW) e. 
V. Selbsthilfegruppe 
Marktheidenfeld

Treffen jeweils am letzten Donnerstag im 
Monat, Haus Lehmgruben, Marktheiden-
feld

Kontakt:
Frau Weidmann
Tel. 09395 877553
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Caritasverband 
für den Landkreis 
Main-Spessart e.V.

Regelmäßige Sprechstunden

Allgemeiner Sozialer Beratungsdienst:
Terminvereinbarung unter Tel. 09352 
8431-19

Sucht- und Drogenberatung:
wöchentlich dienstags
Terminvereinbarung unter Tel. 09352 
8431-21

Ehrenamtliche Seniorenberatung:
Beratung durch Mitarbeiter des Cari-
tasverbandes und des Kath. Senioren-
Forums
Terminvereinbarung für Hausbesuche 
unter Tel. 09352 8431-00

Seniorentelefon:
„Der heiße Draht zur ehrenamtlichen Se-
niorenberatung“
Montags von 14.00 bis 16.00 Uhr und 
donnerstags von 10.00 bis 12.00 Uhr
Tel. 09352 8431-17

Kontakt:
Caritasverband für den Landkreis Main-
Spessart e.V.
Vorstadtstraße 68
97816 Lohr a. Main
Tel. 09352 8431-00
E-Mail: geschaeftsstelle@caritas-msp.de
Internet: www.caritas-msp.de

Ökumenische Sozialstation 
St. Elisabeth e.V.

Regelmäßige Sprechstunden

Beratung bei Pflegebedürftigkeit:
Täglich von 8.00 bis 14.00 Uhr und nach 
Vereinbarung mit der Sozialstation

„Treffpunkt Gemeinsam“ -
Betreuungsangebot für pflegebedürf-
tige Senioren:
Jeden Dienstag von 9.00 bis 17.00 Uhr, 
jeden Donnerstag von 9.00 bis 17.00 Uhr
Bei Pflegestufe: Refinanzierung durch 
Pflegekassen möglich.

Gesprächskreis für pflegende
Angehörige:
Jeden letzten Dienstag im Monat um 
19.00 Uhr in der Sozialstation

Weitere Informationen und Anmeldung:
Ökumenische Sozialstation
St. Elisabeth e.V.
Montfortstraße 5, Marktheidenfeld
Tel. 09391 2700
info@sozialstation-marktheidenfeld.de

Selbsthilfegruppe 
für Osteoporose 
Marktheidenfeld

Treffen jeden Donnerstag in der Fried-
rich-Fleischmann Grundschule Markthei-
denfeld:
14.00 Uhr Trockengymnastik
14.45 Uhr Trockengymnastik
15.00 Uhr Wassergymnastik

ausgenommen Ferienzeiten

Weitere Informationen unter Tel. 09342 
912080 (Herta Eibel).

Kreisseniorenzentrum 
Marktheidenfeld im 
Klinikum Main-Spessart

Die Verwaltung steht gerne unverbind-
lich und kostenfrei für Informationen und 
Beratung zu Kurz- und Langzeitpflege im 
stationären Bereich zur Verfügung.

Kontakt:
Ute Volkamer
Tel. 09391 5025501

Diakonisches 
Seniorenzentrum 
„Haus Lehmgruben“

Unverbindliche Beratung bei Pflegebedürf-
tigkeit nach telefonischer Vereinbarung

Seniorencafé:
Jeden Mittwoch um 14.30 Uhr

Kontakt:
„Haus Lehmgruben“
Lehmgrubenerstraße 18
97828 Marktheidenfeld
Tel. 09391 98640

Senioren-Internet

Das Senioren-Internet ist eine Freiwilligen-
initiative von und für Senioren, die ihr Er-
fahrungswissen mit Computer und Internet 
anderen Senioren vermitteln möchten.

Öffnungszeiten:
Dienstags von 9.00 bis 11.45 Uhr
Mittwochs von 9.00 bis 11.45 Uhr
Donnerstags von 9.00 bis 11.45 Uhr und 
von 14.00 bis 16.45 Uhr

Kontakt:
Senioren-Internet im Seniorentreff im 
städtischen Kulturzentrum Franck-Haus
Untertorstraße 6
97828 Marktheidenfeld
Tel. 09391 912408
Ansprechpartner: Franz Böck
Tel. 09391 4798

„Treffpunkt RuDiMachts!“

Angebote für Menschen 
mit Demenz, Senioren und 
deren Angehörige

Häuslicher Besuchs- 
und Begleitdienst

Offener Mittagstisch

Fahrdienst nach Rücksprache

Jeden 3. Montag im Monat, jeweils 
14.30 Uhr
Angehörigentreff für pflegende Angehö-
rige im häuslichen Umfeld

Jeden Donnerstag, jeweils 11.00 Uhr
Gedächtnistraining
(nach dem Bundesverband Gedächtnis-
training e.V.)
für Menschen mit Gedächtnisbeeinträch-
tigungen, gerne auch mit Angehörigen

Freitags, jeweils von 9.00 bis 12.00 Uhr
Treffpunkt RuDiMachts! -„..immer wie-
der freitags…“
Gesellige Runde für Menschen mit De-
menz zur Entlastung von Angehörigen, 
auf Wunsch Mittagessen
Kosten werden unter anderem über die 
Pflegekasse erstattet.

Kontakt und Anmeldung:

Beratungs- und Kontaktstelle RuDi-
Machts!
Haus Lehmgruben
Friederike Döring
Lehmgrubenerstraße 18
Tel. 09391 9864-113 oder -0
doering.friederike@rummelsberger.net

Deutsche Rheuma-Liga 
Landesverband Bayern e.V.

Arbeitsgemeinschaft 
Marktheidenfeld
Büro im Seniorenzentrum „Mainbrücke“
Ulrich-Willer-Straße 15
97828 Marktheidenfeld
Tel. 09391 9087129

Beratung-Bewegung-Begegnung
z.B. Funktionstraining, Treffen, Fahrten 
in Thermalbäder, Arztvorträge, Patien-
tenseminare

Persönliche Beratung im Büro
jeden Dienstag von 11.00 bis 13.00 Uhr 
(ausgenommen August und Feiertage)

Kontakt:
Rita Tebbe, Tel. 09307 1304
Ursula Thoma, Tel. 09391 9136795
rheuma-ligamarktheidenfeld@gmx.de
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Selbsthilfegruppe 
Schlaganfall und Aphasie 
Marktheidenfeld

Treffen an jedem 3. Montag im Monat, 
14.00 Uhr (August Sommerpause)
„Treffpunkt Gemeinsam“
Baumhofstraße 33
97828 Marktheidenfeld

Kontakt regional:
Else Kaiser
-Gruppenleiterin-
Tel. 09391 81984

Kontakt überregional:
Aphasiker-Zentrum Unterfranken gGmbH 
(AZU)
Zentrum für Aphasie & Schlaganfall
Heino Gövert
Robert-Koch-Straße 36
97080 Würzburg
Tel. 0931 299750
Fax: 0931 2997529
E-Mail: info@aphasie-unterfranken.de
goevert@aphasie-unterfranken.de
www.aphasie-unterfranken.de

Multiple Sklerose
Rehabilitationssport & Bewegung in 
der Gruppe
Baumhofstraße 33
97828 Marktheidenfeld
Donnerstag von 17.00 bis 18.00 Uhr
Freitag von 10.00 bis 11.00 Uhr
(auf ärztliche Verordnung)

Kontakt:
MS-Kontaktgruppe Main-Spessart
Tel. 09353 2671
www.multiple-sklerose-mainspessart.de

AGENDA 21-Tauschring 
Marktheidenfeld

Der AGENDA 21-Tauschring Markthei-
denfeld trifft sich am 15. jeden Monats, 
um 19.00 Uhr, im Senioren-Internetcafé, 
städtisches Kulturzentrum Franck-Haus, 
Untertorstraße 6, Marktheidenfeld

Kontakt:
Ulrike Steigerwald, Tel. 09391 6510
Thomas Fries, Tel. 09391 3547

Sozialstation 
‚Die Pflege GmbH‘

Sprechstunden:
nach telefonischer Vereinbarung
•	 Betreuung	 nach	 §	 45	 Niederschwel-

lige Angebote und hausw. Versor-
gung

•	 Beratungseinsatz	nach	§	37	SGB	XI
•	 Hilfestellung	bei	MDK-Einstufungen

Kontakt:
Petzoltstraße 2, Marktheidenfeld
Tel. 09391 8106244
E-Mail: info@pflegegmbh.de

Dieter und Anja Kothe
Winterstr. 10, 97833 Frammersbach
Mobil: 0171 4154437

Müllabfuhrtermine 2016

(Quelle: Abfallkalender des Landkreises 
Main-Spessart 2016)

Die Tonnen bzw. Säcke müssen je-
weils ab 6 Uhr zur Leerung bzw. Abho-
lung bereitstehen!

Restmülltonne (schwarz/grau):

Marktheidenfeld und Stadtteile Altfeld, 
Glasofen, Marienbrunn, Zimmern sowie 
Weiler Eichenfürst
- Mittwoch, 21.09.
- Mittwoch, 05.10.
- Mittwoch, 19.10.

Stadtteil Michelrieth
- Freitag, 30.09.
- Freitag, 14.10.
- Freitag, 28.10.

Stadtteil Oberwittbach
- Freitag, 23.09.
- Freitag, 07.10.
- Freitag, 21.10.

Biotonne (braun):

Marktheidenfeld und Stadtteile Altfeld, 
Glasofen, Marienbrunn, Zimmern sowie 
Weiler Eichenfürst
- Mittwoch, 28.09.
- Mittwoch, 12.10.
- Mittwoch, 26.10.

Stadtteil Michelrieth
- Freitag, 23.09.
- Freitag, 07.10.
- Freitag, 21.10.

Stadtteil Oberwittbach
- Freitag, 30.09.
- Freitag, 14.10.
- Freitag, 28.10.

DSD-Säcke:

Es sollten möglichst nur volle Säcke 
zur Abholung bereitstehen!

Marktheidenfeld
- Mittwoch, 28.09.
- Mittwoch, 26.10.

Stadtteile Altfeld, Glasofen, Marienbrunn, 
Zimmern und Weiler Eichenfürst
- Mittwoch, 21.09.
- Mittwoch, 19.10.

Michelrieth
- Freitag, 14.10.

Stadtteil Oberwittbach
- Freitag, 23.09.
- Freitag, 28.10.

Altpapiertonne (blau):

Die Altpapiertonne wird einmal pro 
Monat geleert!

Marktheidenfeld links der B8 (aus Rich-
tung Lohr a. Main kommend)
- Dienstag, 04.10.

- Montag, 31.10.
Marktheidenfeld rechts der B8 (aus Rich-
tung Lohr a. Main kommend)
- Mittwoch, 05.10.

Stadtteile Altfeld, Glasofen, Marienbrunn, 
Zimmern und Weiler Eichenfürst
- Samstag, 08.10.

Stadtteil Michelrieth
- Dienstag, 11.10.

Stadtteil Oberwittbach
- Donnerstag, 20.10.

Stationäre Problemabfallsammelstelle 
in Marktheidenfeld:

Bauhof des Landkreises Main-Spessart
Nordring 6, 97828 Marktheidenfeld
Annahmezeiten: Jeden Montag von 
17.00 bis 19.00 Uhr

Hinweis: Die Termine für die Abfuhr 
der Container sind unabhängig von 
den Terminen für die Abfuhr der Ton-
nen. Containerbesitzer erhalten von 
ihrem Entsorgungsunternehmen ei-
nen gesonderten Abfuhrplan.

Laden Sie sich eine Abfallterminübersicht 
für Ihren Wohnort im PDF-Format herun-
ter unter:
www.kirsch-und-sohn.de.

Den Abfallkalender des Landkreises 
Main-Spessart im PDF-Format und wei-
tere Informationen zum Thema Abfall fin-
den Sie unter: www.main-spessart.de/
Umwelt-Natur/Abfallkalender.aspx.

Bekanntmachung 
und Ladung

Flurbereinigung Kreuzwertheim - Flur-
neuordnung
Markt Kreuzwertheim, Landkreis Main-
Spessart
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Neuwahl der ehrenamtlichen Vor-
standsmitglieder und ihrer Stellvertre-
ter (§ 21 Abs. 3 des Flurbereinigungs-
gesetzes - FlurbG, Art. 4 Abs. 3 Satz 
1, 2 und 5 und Abs. 4 Satz 1 des Ge-
setzes zur Ausführung des Flurberei-
nigungsgesetzes - AGFlurbG)

Bekanntmachung und Ladung
Die Eigentümer der zum Verfahrens-
gebiet Flurbereinigung Kreuzwertheim 
gehörenden Grundstücke und die ihnen 
gleichstehenden Erbbauberechtigten 
werden hiermit zur Teilnehmerversamm-
lung geladen. Diese findet unter der Lei-
tung des Amtes für Ländliche Entwick-
lung Unterfranken statt am:

Montag, dem 10.10.2016,
um 19:00 Uhr,

Ort: Markt Kreuzwertheim, Fürstin-
Wanda-Haus, Fürstin-Margarethe-Str. 
1, 97892 Kreuzwertheim.

Tagesordnung
1.  Erläuterung der Aufgaben des Vor-

standes der Teilnehmergemeinschaft 
und des Wahlverfahrens

2.  Neuwahl ehrenamtlicher Vorstands-
mitglieder und ihrer Stellvertreter

3.  Allgemeine Aussprache
Der Vorstand führt die Geschäfte der 
Teilnehmergemeinschaft. Er soll das 
volle Vertrauen der Teilnehmer am Ver-
fahren besitzen. Wünschenswert ist 
deshalb, dass sich möglichst viele Teil-
nehmer an der Neuwahl des Vorstandes 
beteiligen. Das Amt für Ländliche Ent-
wicklung Unterfranken hat die Zahl der 
zu wählenden Mitglieder des Vorstandes 
und deren Stellvertreter auf je 4 festge-
setzt. Jeder stimmberechtigte Teilneh-
mer oder Bevollmächtigte kann somit 
als Mitglied und Stellvertreter insgesamt 
8 Personen in den Vorstand wählen. Sie 
werden auf die Dauer von sechs Jahren 
gewählt; eine Wiederwahl ist zulässig.
Wahlberechtigt sind nur Teilnehmer. Die 
Teilnehmer sind die Eigentümer der zum 
Verfahrensgebiet gehörenden Grund-
stücke. Erbbauberechtigte stehen den Ei-
gentümern	gleich	(§	10	Nr.	1	FlurbG).	Je-
der Teilnehmer hat eine Stimme. Gemein-
schaftliche Eigentümer gelten als ein Teil-
nehmer. Einigen sich gemeinschaftliche 
Eigentümer nicht über die Stimmabgabe, 
so müssen sie von der Wahl ausgeschlos-
sen werden. Die Vertretung durch Bevoll-
mächtigte ist zulässig. Bevollmächtigte 
haben sich in der Versammlung durch ei-
ne schriftliche Vollmacht auszuweisen. Zu 
beachten	 ist	 jedoch,	dass	nach	§	21	Abs.	
3 FlurbG im Wahltermin jeder Teilnehmer 
oder Bevollmächtigte nur eine Stimme hat, 
auch wenn er mehrere Teilnehmer vertritt. 
Teilnehmer, die nicht selbst in der Wahl-
versammlung anwesend sein können, 
werden daher zweckmäßig eine Person 
bevollmächtigen, die nicht selbst als Teil-
nehmer stimmberechtigt ist. Die zu wäh-
lenden Mitglieder des Vorstandes und ihre 
Stellvertreter werden von den im Wahlter-
min anwesenden Teilnehmern oder Be-
vollmächtigten gewählt. Gewählt sind die-
jenigen, die die meisten Stimmen erhalten.

Würzburg, 18.08.2016
Sonja Röder

Bekanntmachung und 
Ladung

Flurbereinigung Neustadt a. Main 2 - 
Dorferneuerung
Gemeinde Neustadt a.Main, Landkreis 
Main-Spessart
Neuwahl der ehrenamtlichen Vor-
standsmitglieder und ihrer Stellvertre-
ter (§ 21 Abs. 3 des Flurbereinigungs-
gesetzes - FlurbG, Art. 4 Abs. 3 Satz 
1, 2 und 5 und Abs. 4 Satz 1 des Ge-
setzes zur Ausführung des Flurberei-
nigungsgesetzes - AGFlurbG)

Bekanntmachung und Ladung
Die Eigentümer der zum Verfahrensge-
biet Flurbereinigung Neustadt a. Main 2 
gehörenden Grundstücke und die ihnen 
gleichstehenden Erbbauberechtigten 
werden hiermit zur Teilnehmerversamm-
lung geladen.
Diese findet unter der Leitung des Amtes 
für Ländliche Entwicklung Unterfranken 
statt am:

Dienstag, dem 25.10.2016,
 um 19:00 Uhr,

Ort: Sitzungssaal des Rathauses der 
Gemeinde Neustadt am Main, Spess-
artstr. 3, 97845 Neustadt am Main.

Tagesordnung
1.  Erläuterung der Aufgaben des Vor-

standes der Teilnehmergemeinschaft 
und des Wahlverfahrens

2.  Neuwahl ehrenamtlicher Vorstands-
mitglieder und ihrer Stellvertreter

3.  Allgemeine Aussprache
Der Vorstand führt die Geschäfte der 
Teilnehmergemeinschaft. Er soll das 
volle Vertrauen der Teilnehmer am Ver-
fahren besitzen. Wünschenswert ist 
deshalb, dass sich möglichst viele Teil-
nehmer an der Neuwahl des Vorstandes 
beteiligen.
Das Amt für Ländliche Entwicklung Un-
terfranken hat die Zahl der zu wählenden 
Mitglieder des Vorstandes und deren 
Stellvertreter auf je 6 festgesetzt.
Jeder stimmberechtigte Teilnehmer oder 
Bevollmächtigte kann somit als Mitglied 
und Stellvertreter insgesamt 12 Per-
sonen in den Vorstand wählen. Sie wer-
den auf die Dauer von sechs Jahren ge-
wählt; eine Wiederwahl ist zulässig.
Wahlberechtigt sind nur Teilnehmer. Die 
Teilnehmer sind die Eigentümer der zum 
Verfahrensgebiet gehörenden Grund-
stücke. Erbbauberechtigte stehen den 
Eigentümern	 gleich	 (§	 10	 Nr.	 1	 FlurbG).	
Jeder Teilnehmer hat eine Stimme. Ge-
meinschaftliche Eigentümer gelten als 
ein Teilnehmer. Einigen sich gemein-
schaftliche Eigentümer nicht über die 
Stimmabgabe, so müssen sie von der 
Wahl ausgeschlossen werden.
Die Vertretung durch Bevollmächtigte ist 
zulässig. Bevollmächtigte haben sich in 
der Versammlung durch eine schriftliche 
Vollmacht auszuweisen. Zu beachten ist 
jedoch,	dass	nach	§	21	Abs.	3	FlurbG	im	
Wahltermin jeder Teilnehmer oder Be-
vollmächtigte nur eine Stimme hat, auch 
wenn er mehrere Teilnehmer vertritt. 

Teilnehmer, die nicht selbst in der Wahl-
versammlung anwesend sein können, 
werden daher zweckmäßig eine Person 
bevollmächtigen, die nicht selbst als Teil-
nehmer stimmberechtigt ist.
Die zu wählenden Mitglieder des Vor-
standes und ihre Stellvertreter werden 
von den im Wahltermin anwesenden 
Teilnehmern oder Bevollmächtigten ge-
wählt. Gewählt sind diejenigen, die die 
meisten Stimmen erhalten.

Würzburg, 25.08.2016
Sonja Röder

Energie und Klimaschutz 
Main-Spessart

Kostenlose Energieberatungen
Das Landratsamtbietet kostenlose En-
ergieberatungen an. Gegen Voranmel-
dung steht der Klimaschutzbeauftragte 
des Landkreises, Michael Kohlbrecher, 
an den Sprechtagen des Bauamtes Re-
de und Antwort zu Fragen der energe-
tischen Sanierung, zu EnEV-Anforderun-
gen, Förderprogrammen, erneuerbarer 
Energieerzeugung oder auch Energie-
sparmöglichkeiten im Haushalt.

Interessierte können sich unter der Tel. 
09353 7931725 anmelden.
E-Mail Michael.Kohlbrecher@Lramsp.de. 
Michael Kohlbrecher ist bei Fragen und 
Anregungen rund um das Thema Klima-
schutz der richtige Ansprechpartner im 
Landratsamt für den Bürger, aber auch 
für Kommunen und Unternehmen.

Die Termine für die kostenlosen Energie-
Erstberatungen sind im Internet zu finden 
unter http://www.main-spessart.de/Bau-
en-Energie/SprechtagedesBauamtes.
aspx

Nächster Termin für Marktheidenfeld:
Donnerstag, 13. Oktober 2016, von 
9.30 - 11.30 Uhr, Petzoltstr. 21, Sitz der 
VGem. Marktheidenfeld

Bitte vorher bei Michael Kohlbrecher an-
melden.

„Pettersson zeltet“

Die Kommunale Jugendarbeit Main-
Spessart präsentiert das Wittener Kinder- 
und Jugendtheater mit dem Theaterstück 
„Pettersson zeltet“ für Menschen ab 3 
Jahren, am Sonntag, 9. Oktober 2016, 
um 15.00 Uhr in der Realschule in Markt-
heidenfeld.

„Findus, der Kater vom alten Pettersson, 
hat noch nie in einem Zelt geschlafen.
Klar, dass er endlich mal ausprobieren 
muss, wie das ist.

Und weil der alte Pettersson auch gerade 
was ausprobieren möchte, nämlich seine 
selbsterfundene Flitzebogenwurfangel, 
beschließen die beiden, einen Ausflug in 
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die Berge zu machen. Da können sie ein 
bisschen wandern, ein bisschen Barsche 
angeln und ein bisschen zelten.“

Aber daraus wird nichts, genauer gesagt, 
es kommt alles ganz anders.
Und das nur wegen der blöden Hühner, 
die partout auch mal ausprobieren wol-
len, wie das ist, in einem Zelt zu schla-
fen.“

Unterstützt wird diese Veranstaltung von 
der Sparkasse Mainfranken.

Eintrittskarten können bei den Spar-
kassen im Raum Main-Spessart erwor-
ben werden. Weitere Informationen und 
Gruppenkarten erhalten Sie bei der Kom-
munalen Jugendarbeit Main-Spessart, 
Ringstr. 24, 97753 Karlstadt, Tel. 09353 
793-1501, oder per E-Mail: inge.rauch@
lramsp.de.

Vielfalt der 
beruflichen Teilhabe - 
Tag der offenen Tür

Donnerstag, 13. Oktober 2016

Uhrzeit: 14.00 bis 16.00 Uhr
Veranstalter: Mainfränkische Werkstätten 
GmbH
Ort: Am Sportzentrum 10, 97828 Markt-
heidenfeld

Referenten: Reiner Albert Anette Hock, 
Dorothee Lengsfeld, Madeleine Leube
Zielgruppe: Menschen mit voller Er-
werbsminderung die Arbeits- und Er-
werbsfähigkeit wiedererlangen möchten 
und einen Weg in die berufliche Teilhabe 
suchen.

Teilnehmerzahl: unbegrenzt
Anmeldung: ohne, bei Fragen vorab 
wenden Sie sich bitte an Frau Dorothee 
Lengsfeld unter: dorothee.lengsfeld@
mfw-gmbh.com oder die WfbM Markthei-
denfeld unter 09391 98623-0

Weitere Informationen unter: www.mfw-
gmbh.com

„Wege sind dazu da, dass man sie 
geht.“ (Franz Kafka)

Die Mainfränkische Werkstätten GmbH 
ist als anerkannter Träger seit vielen Jah-
ren im Bereich der Arbeit mit Menschen 
mit Behinderungen tätig. Derzeit zählen 
wir rund 2000 Mitarbeiter, davon 1300 
Menschen mit Behinderung.

Als Kompetenzzentrum für alle Formen 
der Teilhabe am Arbeitsleben möchten 
wir Ihnen durch eine Werkstattführung 
unser vielfältiges Angebot an Arbeits-
möglichkeiten in unterschiedlichsten Tä-
tigkeitsfeldern darstellen. Dies kann in-
nerhalb der „klassischen“ Werkstatträum-
lichkeiten oder auf gemeindenahen, 
sozialraumorientierten Arbeitsplätzen in 

Betrieben der Region oder auch Außen-
gruppen bei regionalen Arbeitgebern, ge-
schehen.
Anschließend steht das Werkstattteam 
für Fragen und Beratung zur Verfügung.
Machen Sie sich selbst ein Bild und be-
suchen Sie uns – lernen sie uns kennen!

Wir möchten betroffenen Menschen und 
ihren Angehörigen sowie den Fachdiens-
ten, Behörden, Elterninitiativen und allen 
Interessenten unsere Werkstatt in Markt-
heidenfeld vorzustellen und laden Sie 
hiermit herzlich ein.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch und 
viele interessante Gespräche.

Mainfränkische Werkstätten GmbH

Veranstaltungsreihe des 
BRK „Wochen der seelischen 
Gesundheit“ im Landkreis 
Main-Spessart im Oktober 
und November 2016

Zum ersten Mal finden im Landkreis 
Main-Spessart die „Wochen der see-
lischen Gesundheit“ statt.

Jedem Menschen begegnen im Laufe 
seines Lebens Höhen und Tiefen, Er-
krankungen und Krisen. Mit diesen viel-
fältigen, belastenden Situationen umzu-
gehen, Gesundheit wiederzuerlangen, zu 
stabilisieren und zu fördern, wird in einer 
Vielzahl von ganz unterschiedlichen Ver-
anstaltungen thematisiert. Die veran-
staltenden Institutionen und viele mehr 
stehen dabei als hilfreiche und unterstüt-
zende Partner zur Verfügung.

Die Bandbreite der diesjährigen Themen 
ist groß: „ADHS“, „Wie erleben Kinder 
Krankheit, Sterben und Trauer“, „Depres-
sionen“, „Die Vielfalt der beruflichen Teil-
habe“, um nur einige zu nennen. Über 
den angegeben link www.main-spessart.
de gelangen Sie zu der Informationsbro-
schüre „Wochen der seelischen Gesund-
heit“ im Landkreis Main-Spessart im Ok-
tober und November 2016. Hier können 
Sie sich über alle Veranstaltungsange-
bote informieren.

Am 7. Oktober 2016, von 16 – 19.00 Uhr 
(im Bezirkskrankenhaus Lohr, Festsaal) 
haben Sie die wunderbare Gelegenheit, 
sich vorab und kurzweilig über die ein-
zelnen Veranstaltungen und Veranstalter 
der „Wochen der seelischen Gesundheit“ 
zu informieren. Für die „kurze Weile“ sor-
gen DJ Simon mit Musik und die Kaktus-
sen aus Würzburg mit der etwas anderen 
Art von Moderation.

Wir laden Sie ganz herzlich ein, vorbei-
zuschauen, sich zu informieren, mitei-
nander, untereinander, mit den Veran-
staltern ins Gespräch zu kommen und 
sich dabei zu vergnügen.

Informieren Sie sich unter www.main-
spessart.de. Wir freuen uns auf Sie!

Ansprechpartnerin für die o.g. Veranstal-
tungsreihe
Simone Hoffmann
Selbsthilfebüro Main-Spessart

Bayerisches Rotes Kreuz
Körperschaft des Öffentlichen Rechts
Kreisverband Main-Spessart
Johann-Schöner-Straße 63
97753 Karlstadt am Main
Tel: 09353 981786
Fax: 09353 981787
E-Mail: hoffmann@kvmain-spessart.brk.de
Internet: www.selbsthilfe-msp.de

Gleichgesinnte suchen 
und finden!

Das BRK Selbsthilfebüro möchte über 
Neugründungen und Menschen, die 
Gleichgesinnte suchen, informieren. 
Weitere Infos im BRK Selbsthilfebüro 
Main-Spessart, Tel. 09353 - 981786 oder 
selbsthilfe@kvmain-spessart.brk.de.

•	 Selbsthilfegruppe für junge Erwach-
sene mit Depressionen
Immer die gleichen beschissenen Ge-
danken? Gehörst du auch zu den jungen 
Erwachsenen, die an ständiger akuter 
Traurigkeit, Verstimmungen oder De-
pressionen leiden? Wir auch! Lass uns 
über unsere beschissenen Gedanken 
reden und so versuchen uns gegenseitig 
zu helfen! Kontakt unter: beschissenege-
danken@gmx.de.

•	 Selbsthilfegruppe für Halswirbel- 
und Lendenwirbel Patienten
Menschen mit degenerativen Verände-
rungen der HWS und LWS, Bandschei-
benvorfälle, segmentale Dysfunktionen 
treffen sich am 16.09. / 28.10. / 11.11. 
um 18.00 Uhr, im Inselcafe, Main-Spess-
art Klinik in Gemünden.
Im Vordergrund stehen Erfahrungsaus-
tausch, Spaß am Leben trotz Handicaps, 
etwas mit Gleichgesinnten unternehmen 
und gute Gespräche führen.

•	 Finger-Arthrose bzw. Fingerendge-
lenke
Eine 54 jährige Frau möchte sich ger-
ne austauschen und sucht Kontakte zu 
Menschen, die auch unter Arthrose in 
den Fingerendgelenken leiden.

•	 Hodenkrebs	 Erkrankung	 -	 ein	 heikles	
Thema und dennoch ist es wichtig, end-
lich darüber zu reden
56 jähriger Mann mit Hodenkrebs möch-
te sich mit anderen Betroffenen austau-
schen und sucht Gleichgesinnte.

•	COPD	/	LOT
Eine 60 jährige Frau möchte in Markt-
heidenfeld eine COPD / LOT Selbsthilfe-
gruppe gründen und evtl. auch eine Lun-
gensportgruppe dazu. Interessierte bitte 
melden.
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•	Wechseljahre
Die Wechseljahre können einiges auf 
den Kopf stellen und bringen uns doch 
näher an uns selbst. Eine Frau aus Lohr, 
die besonders über Gewichtszunahme, 
Erschöpfungssyndrom und Stimmungs-
schwankungen leidet, sucht andere 
Frauen zum Austausch und Gespräch.

•	Nie,	 nie	Stille	……….	Tinnitus	Sprech-
stunde in Lohr
Ab dem 19. Oktober 2016, von 15.00 – 
17.00 Uhr bietet die Ansprechpartnerin 
der Würzburger Selbsthilfegruppe Tinni-
tus, Marie-Luise Schätzlein, eine
Erstberatungssprechstunde für Men-
schen mit Tinnitus im Dachzimmer der 
BRK Rettungswache in Lohr an. Die 
Tinnitus-Selbsthilfe hat sich für diesen 
individuellen Weg des Einzelgesprächs 
geöffnet, weil der erste Schritt direkt in 
eine Gruppe für viele Tinnitus-Betroffene 
schier unüberwindbar scheint – auch weil 
viele den langen Weg nach Würzburg 
scheuen. Der über Monate oder Jahre 
fortdauernde belastende Tinnitus kann 
zu sozialem Rückzug führen.
Weitere Beratungstermine sind jeden 3. 
Mittwoch im Monat. Anmeldung erforder-
lich unter 0157 – 84300522.

Simone Hoffmann
Selbsthilfebüro Main-Spessart

Bayerisches Rotes Kreuz
Körperschaft des Öffentlichen Rechts
Kreisverband Main-Spessart
Johann-Schöner-Straße 63
97753 Karlstadt am Main

Tel: 09353 981786
Fax: 09353 981787
E-Mail: hoffmann@kvmain-spessart.brk.
de
Internet: www.selbsthilfe-msp.de

BRK - Wir sind für Sie da!
Spendenkonto 380 003 350, Sparkasse 
Mainfranken, BLZ 790 500 00
IBAN: DE87 7905 0000 0380 0033 50
BIC: BYLADEM1SWU

FSA Youth Exchange 
sucht Gastfamilien

Neue Welt entdecken, Vorurteile ab-
bauen
Der „Freundeskreis für Südafrika“ (FSA) 
sucht für sein Austauschprogramm 2016 
Gastfamilien, die für vier Wochen oder 
drei Monate einen südafrikanischen Ju-
gendlichen aufnehmen. Die Schülerinnen 
und Schüler der Klassen zehn bis zwölf 
sind 15 bis 18 Jahre alt. Sie werden wäh-
rend ihres Deutschland-Aufenthaltes am 
Unterricht eines Gymnasiums oder einer 
Realschule teilnehmen.

Junge Südafrikaner und deutsche Fa-
milien haben so die Chance, eine neue 
Welt zu entdecken und Vorurteile abzu-
bauen.

Die Jugendlichen kommen im Dezember 
2016/Januar 2017 für vier Wochen sowie 
von Oktober bis Januar 2017 für drei Mo-
nate.

Der FSA organisiert die Bahnfahrt zu und 
von den Gastfamilien, sowie die Kran-
ken- und Haftpflichtversicherung und 
ist als Ansprechpartner jederzeit für die 
Gastfamilien erreichbar. Die Gastfamilien 
bieten den Jugendlichen Unterkunft, Ver-
pflegung und die Teilnahme am Famili-
enalltag und sollten möglichst Kinder im 
Alter zwischen 14 und 18 Jahren haben.

Der FSA ist eine unpolitische Privatinitia-
tive und wurde 1996 in Pretoria (SA) ge-
gründet.

Das deutsche Büro befindet sich in Süd-
deutschland und wird von Nicole Ip gelei-
tet. Sie ist seit 1999 für die Auswahl und 
Betreuung der deutschen Gastfamilien 
und Schüler zuständig.

Interessierte Familien können bei ihr un-
verbindlich und kostenlos die Broschüre 
„Die Faszination Südafrikas zu Hause er-
leben“ anfordern: Telefon 0931/3590770, 
E-Mail: nicole@fsayouthexchange.de 
mailto:nicole@fsayouthexchange.de, 
Webseite: www.fsa-schüleraustausch.
de http://www.fsa-schüleraustausch.de. 
Adresse: Nicole Ip, Angermaierstr. 75, 
97076 Würzburg.

„Movie im Luitpoldhaus“
„Filmauslese“
Jeden Donnerstag, 20.30 Uhr, wird ein 
besonderer Film gezeigt

22. September: Unterwegs mit Jaqueline
29. September: Toni Erdmann
06. Oktober: El Olivo - Der Olivenbaum
13. Oktober: Frühstück bei Monsieur Henri

„Reisematinee“
Jeden zweiten Sonntag, 11.30 Uhr, wird 
eine Dokumentation bzw. ein Reisefilm 
über ein Land, eine Stadt oder eine Re-
gion gezeigt

25. September: USA - Südwesten
09. Oktober: Reise durch Neuseeland - 
Der Kinofilm

„Klassik im Kino“

26. September, 20.15 Uhr: Royal Opera 
House: Norma (Oper)
16. Oktober, 17.00 Uhr: Bolschoi Thea-
ter: Das goldene Zeitalter (Ballett)
17. Oktober: Royal Opera House: Cosi 
Fan Tutte (Oper)

Kontakt:
Movie im Luitpoldhaus, Luitpoldpassage 
35, 97828 Marktheidenfeld,
Tel. 09391 2121 oder 09391 98450

Veranstaltungen

bis 30.10.2016
„Schöne Grüße aus Marktheiden-
feld - Ansichtskarten mit Markthei-
defelder Motiven“
Eine Ausstellung des Historischen 
Vereins Marktheidenfeld und Umge-
bung e.V.

15.10. bis 26.12.2016
Kunstpreis 2016 der Stadt Markt-
heidenfeld
Ausstellung der ausgewählten 
Werke
Die Stadt Marktheidenfeld lobt erneut 
einen mit 2.000 Euro dotierten Kunst-
preis in der Kategorie Malerei aus. 
Thema des Wettbewerbs „10“.
Bis 04.12. besteht für die Besucher 
die Möglichkeit, durch ihre Stimm-
abgabe den Publikumspreisträger 
zu ermitteln!

Öffnungszeiten Franck-Haus
Mittwoch bis Samstag   14-18 Uhr
Sonntag/Feiertag   10-18 Uhr
Eintritt frei

Veranstaltungen in der 
Kernstadt und in den 
Stadtteilen

Donnerstag, 22.09.2016
Gymnastik
Ort: Friedrich-Fleischmann-Grundschule, 
Ludwigstraße 29
Osteoporose-Selbsthilfegruppe Markthei-
denfeld
17 Uhr: Repair-Café Marktheidenfeld
Ort: Jugendzentrum MainHaus, Lengfur-
ter Straße 26
BUND Naturschutz Main-Spessart in Zu-
sammenarbeit mit der Stadtjugendpflege 
Marktheidenfeld
19 Uhr: AI-Gruppentreffen
Ort: vhs, Altes Rathaus, Marktplatz 24

Freitag, 23.09.2016 - 24.09.2016
Vereinspokal-Schießen/Siegerehrung
Ort: Schützenhaus Altfeld
KKS Altfeld
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Freitag, 23.09.2016
Familientag
Ort: Wonnemar Erlebnistherme, Am Ma-
radies 8

Samstag, 24.09.2016 - Sonntag, 
25.09.2016
Federweißenfest
Ort: Wiese unterhalb Lorbser Halle, 
Lengfurter Straße
FV Lorbser Marktheidenfeld e.V.

Sonntag, 25.09.2016
10 Uhr: Gesund im Alter: Geriatrietag 
2016
Ort: Klinikum Main-Spessart, Baumhof-
straße 91-95
17 Uhr: Gemeinsames Singen mit 
Flüchtlingen
Ort: vhs, Altes Rathaus, Marktplatz 24
Leitung: Ulrike Steigerwald
18 Uhr: Orgelkonzert zum Deutschen 
Orgeltag
Ort: St. Laurentius-Kirche, Obertorstraße 
2
Pfarrgemeinde St. Josef Marktheidenfeld

Montag, 26.09.2016
Familientag
Ort: Wonnemar Erlebnistherme, Am Ma-
radies 8

Mittwoch, 28.09.2016
15 Uhr: Ein Volltreffer für Lutz
Termine Stadtbücherei
Ort: Stadtbücherei, Ludwigstraße 29
Alfred Büttner vom Korbtheater

Donnerstag, 29.09.2016
Gymnastik
Ort: Friedrich-Fleischmann-Grundschule, 
Ludwigstraße 29
Osteoporose-Selbsthilfegruppe Markthei-
denfeld
16.30 Uhr: Blutspende
Ort: Pfarrheim St. Laurentius, Kolping-
straße 12
BRK-Blutspendedienst

Freitag, 30.09.2016
Familientag
Ort: Wonnemar Erlebnistherme, Am Ma-
radies 8

Samstag, 01.10.2016
10.30 Uhr: Offene Kostümführung 
„Der Fischer un sei Fraa“
Ort: Treffpunkt: Biergarten am Mainkai, 
neben Mehrgenerationenspielplatz
Touristinformation Marktheidenfeld

Montag, 03.10.2016
9 Uhr: Türöffnertag im Wonnemar
Ort: Erlebnistherme Wonnemar, Am Ma-
radies

Dienstag, 04.10.2016
12.30 Uhr: BRK-Forellenessen
Ort: Karbacher Straße 21

Mittwoch, 05.10.2016
9 Uhr: Evangelischer Frauentreff
Ort: Gemeindehaus, Würzburger Straße 
7a

Donnerstag, 06.10.2016
Gymnastik
Ort: Friedrich-Fleischmann-Grundschule, 
Ludwigstraße 29
Osteoporose-Selbsthilfegruppe Markthei-
denfeld

Freitag, 07.10.2016
Familientag
Ort: Wonnemar Erlebnistherme, Am Ma-
radies 8
19-24 Uhr: Langer Saunaabend
Ort: Wonnemar Erlebnistherme, Am Ma-
radies 8

Samstag, 08.10.2016
Frühstückstreffen für Frauen
Ort: Altfeld
FFF-Gruppe
10.30 Uhr: Offene Altstadtführung
Ort: Treffpunkt: Hof Alte Schmiede/Altes 
Rathaus, neben St. Laurentius-Kirche
Touristinformation Marktheidenfeld
20 Uhr: Pop- & Rock-Classics - un-
plugged
Ort: Pfarrheim St. Laurentius, Kolping-
straße 12
Chor Cantiamo - Gesangverein 1906 
Marktheidenfeld

Sonntag, 09.10.2016
10 Uhr: Tag der offenen Tore
Ort: Feuerwehrhaus, Karbacher Straße 
21
FFW Marktheidenfeld
12.30 Uhr: Geführte Wanderung
Ort: Treffpunkt: ZOB Marktheidenfeld
Spessartverein 1876 e.V.
15 Uhr: Pettersson zeltet
Kommunale Jugendarbeit Main-Spessart 
präsentiert das Wittener Kinder- und Ju-
gendtheater
Ort: Staatliche Realschule, Oberländer-
straße 28
19 Uhr: Pop- & Rock-Classics - un-
plugged
Ort: Pfarrheim St. Laurentius, Kolping-
straße 12
Chor Cantiamo - Gesangverein 1906 
Marktheidenfeld

Montag, 10.10.2016
Familientag
Ort: Wonnemar Erlebnistherme, Am Ma-
radies 8
19.30 Uhr: Gesprächskreis
Ort: Haus Lehmgruben, Lehmgrubener 
Straße 18
Diabetiker-Selbsthilfegruppe Markthei-
denfeld

Donnerstag, 13.10.2016
Gymnastik
Ort: Friedrich-Fleischmann-Grundschule, 
Ludwigstraße 29
Osteoporose-Selbsthilfegruppe Markthei-
denfeld

Freitag, 14.10.2016
Familientag
Ort: Wonnemar Erlebnistherme, Am Ma-
radies 8
19 Uhr: 1. Bockbierfest
Ort: Martinsbräu, Georg-Mayr-Straße 4
Martinsbräu Marktheidenfeld

Sonntag, 16.10.2016
Martinimarkt und verkaufsoffener 
Sonntag
Ort: Marktplatz
Stadt Marktheidenfeld

Sonntag, 16.10.2016
Herbstfest
Ort: Bürgerhaus Marienbrunn, Neuwie-
senstraße 3
Gymnastikgruppe und Gesangverein Ma-
rienbrunn

Montag, 17.10.2016
Familientag
Ort: Wonnemar Erlebnistherme, Am Ma-
radies 8

Mittwoch, 19.10.2016
Kaffeenachmittag für VdK-Mitglieder, 
Freunde und Bekannte
Ort: Seniorenzentrum „Mainbrücke“, 
Marktheidenfeld
Veranstalter: VdK Ortsverband Markthei-
denfeld

Donnerstag, 20.10.2016
Gymnastik
Ort: Friedrich-Fleischmann-Grundschule, 
Ludwigstraße 29
Osteoporose-Selbsthilfegruppe Markthei-
denfeld
19 Uhr: Gesprächskreis Amnesty In-
ternational
Ort: vhs, Altes Rathaus, Marktplatz 24

Freitag, 21.10.2016
Familientag
Ort: Wonnemar Erlebnistherme, Am Ma-
radies 8
Candle-Light Konzert
Ort: Wonnemar Erlebnistherme, Am Ma-
radies 8
18 Uhr: Offene Kostümführung „Mit 
dem Nachtwächter unterwegs“
Ort: Treffpunkt: Hof Alte Schmiede/Altes 
Rathaus, neben St. Laurentius-Kirche
Touristinformation Marktheidenfeld
18 Uhr: Literarischer Abend
Ort: Caféstübchen, Obertorstraße 14
Herbstdichterlesung des Dichterkreises 
„Die sprechende Linde“

Samstag, 22.10.2016
Eröffnung Kulturweg III - Zimmern
Ort: Zimmern
Archäologisches Spessartprojekt und 
Stadt Marktheidenfeld

Montag, 24.10.2016
Familientag
Ort: Wonnemar Erlebnistherme, Am Ma-
radies 8
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Mittwoch, 26.10.2016
15 Uhr: Leseraupe: Bilderbuchkino
Ort: Stadtbücherei, Ludwigstraße 29

Donnerstag, 27.10.2016
Gymnastik
Ort: Friedrich-Fleischmann-Grundschule, 
Ludwigstraße 29
Osteoporose-Selbsthilfegruppe Markthei-
denfeld

Freitag, 28.10.2016
Familientag
Ort: Wonnemar Erlebnistherme, Am Ma-
radies 8

Samstag, 29.10.2016
Main Vital! Marktheidenfeld aktiv
Ort: Marktheidenfeld, in den teilneh-
menden Geschäften und im Pfarrheim 
St. Laurentius, Kolpingstraße 12
Aktionstag der Werbegemeinschaft und 
der Stadt Marktheidenfeld
Märchebrünner Geisterwanderung mit 
E. Dürr
Ort: Treffpunkt: Dorfbrunnen Marien-
brunn
Gesangverein Marienbrunn

Sonntag, 30.10.2016
15 Uhr: Petterson zeltet
Ort: Aula der Staatlichen Realschule, 
Oberländerstraße 28
mit dem Wittener Kinder- und Jugendthe-
ater

Montag, 31.10.2016
Familientag
Ort: Wonnemar Erlebnistherme, Am Ma-
radies 8

Anmerkung

Änderungen und Ergänzungen bleiben 
vorbehalten und werden ggf. rechtzeitig 
bekannt gegeben. Es wird keinerlei Ge-
währ für die Richtigkeit der Terminanga-
ben übernommen.

Bitte melden Sie der Stadtverwaltung 
bereits jetzt Ihre feststehenden Ter-
mine für die Jahre bis einschließlich 
2019.

Dies können Sie jederzeit ganz einfach 
per E-Mail an info@marktheidenfeld.
de oder im Internet unter www.stadt-
marktheidenfeld.de/page2/markthei-
denfeld/veranstaltungskalender/veran-
staltung-melden tun.

Der interaktive, bis einschließlich 2019 
reichende, städtische Veranstaltungska-
lender ist unter www.stadt-marktheiden-
feld.de/page2/marktheidenfeld/veranstal-
tungskalender auf der städtischen Home-
page zu finden. 
Er wird ständig aktualisiert.

Veranstaltungen des Klinikums Main-Spessart

Vortragsreihe Gesundheit

für Patienten, Angehörige und Interessierte
Jeden 2. Mittwoch im Monat
um 18.00 Uhr
Eintritt frei!

Sonntag, 25.09.2016, 10-16 Uhr

Gesund im Alter: Geriatrietag 2016
Ort: Klinikum Main-Spessart Marktheidenfeld

Mittwoch, 12.10.2016

Schwindel und Migräne - was ist in meinem Kopf los?
Referent: Dr. Matthias Gümmer, Leitender Oberarzt Neurologie
Ort: Klinikum Main-Spessart Lohr, Speisesaal 5. OG
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Rathaus
Luitpoldstraße 17
97828 Marktheidenfeld
Telefon 09391 5004-0
Fax 09391 7940
E-Mail: info@marktheidenfeld.de
www.marktheidenfeld.de

Öffnungszeiten Stadtverwaltung
Montag - Freitag ...... 8.00 - 12.00 Uhr
Montag, Dienstag, 
Donnerstag ............ 14.00 - 16.00 Uhr

Öffnungszeiten Bürgerbüro 
und Touristinformation
Montag, Dienstag, 
Donnerstag ................ 7.30 - 18.00 Uhr
Mittwoch, Freitag ....... 7.30 - 12.00 Uhr
Samstag .................. 10.00 - 12.00 Uhr

Stadtverwaltung

Jugendzentrum „MainHaus“
Lengfurter Straße 26,
97828 Marktheidenfeld
Werner Glassl
Telefon 09391 81786
Fax 09391 915904
E-Mail:
juz.mainhaus@marktheidenfeld.de
www.juz-mainhaus.marktheidenfeld.de

Öffnungszeiten  
des Jugendzentrums
Dienstag ................... 15.00-21.00 Uhr
Mittwoch ................... 15.30-21.00 Uhr
Donnerstag ............... 15.00-21.00 Uhr
Freitag ...................... 16.00-22.00 Uhr
Samstag ................... 14.00-20.00 Uhr

Jugendpflege
Antonia Reuther
Postadresse:
Luitpoldstr. 17
97828 Marktheidenfeld

Jugendbüro im JuZ „MainHaus“
Lengfurter Straße 26
97828 Marktheidenfeld

Telefon: 09391 915682
Mobil: 0151 16139726
E-Mail:  
antonia.reuther@marktheidenfeld.de

Jugendarbeit

Ludwigstr. 29, 
Telefon 09391 2634
E-Mail:
stadtbuecherei@marktheidenfeld.de
www.marktheidenfeld.de/
kultur/buecherei

Öffnungszeiten
Montag, Dienstag, 
Donnerstag ..........14.30 - 18.00 Uhr
Mittwoch ..............10.00 - 14.00 Uhr
Freitag .................10.00 - 18.00 Uhr
Samstag ..............10.00 - 12.00 Uhr

Untertorstraße 6,  
Telefon 09391 81785
E-Mail:
franck-haus@marktheidenfeld.de
www.marktheidenfeld.de/kultur
Öffnungszeiten der Ausstellungen
Mittwoch
bis Samstag ..............14.00 - 18.00 Uhr
Sonntag und 
Feiertag ....................10.00 - 18.00 Uhr
Eintritt frei

Impressum
Herausgeber: Stadt Marktheidenfeld,  
Luitpoldstraße 17, 97828 Marktheidenfeld,  
Telefon 09391/5004-0, Fax 09391/7940, 
E-Mail amtsblatt@marktheidenfeld.de  
www.marktheidenfeld.de 
Verantwortlich für den Inhalt: 
Bürgermeisterin Helga Schmidt-Neder
Redaktion: Natalie Pfab
Satz, Layout und Druck:  
Verlag + Druck LINUS WITTICH KG,  
Peter-Henlein-Str. 1, 91301 Forchheim,  
Telefon 09191/7232-0
Das Amts- und Mitteilungsblatt erscheint in der 
Regel einmal im Monat jeweils am dritten Mitt-
woch und wird an alle Haushalte kostenlos ver-
teilt.

Stadtteil Glasofen, beim Weiler Eichenfürst
Telefon 09391 8674 (während der 
Öffnungszeiten der Deponie) 
Tel. 09391 916515 (während der Ge-
schäftszeiten des Bauhofs)

Öffnungszeiten 
01.4.2016 bis 31.10.2016:
Mo./Mi./Fr./Sa.....8.30-12.00 Uhr
Dienstag...........13.00-17.00 Uhr

Bauschutt- und Erdaushubdeponie 
“Plattenschlag”/Wertstoffhof 

Zuständigkeit
Natalie Pfab, Luitpoldstraße 17, 97828 
Marktheidenfeld, Zimmer Nr. 2.23, Tel.  
09391 500416, Fax. 09391 7940, Mail: 
amtsblatt@marktheidenfeld.de, ist für die 
Entgegennahme von Daten und Informatio-
nen zur Veröffentlichung im städtischen Mit-
teilungsblatt „Brücke zum Bürger“ zuständig.

Redaktionsschluss 
und nächste Ausgabe

Redaktionsschluss 
für die nächste Ausgabe ist Montag,

10.10.2016
Erscheinungsdatum ist Mittwoch,

19.10.2016

Altes Rathaus, Marktplatz 24
Telefon 09391 9181996 
oder 9181998, Fax 81603
E-Mail: vhs@vhs-marktheidenfeld.de
www.vhs-marktheidenfeld.de

Öffnungszeiten
Montag bis Freitag 8.30 - 12.30 Uhr
Dienstag bis Mittwoch 15.00 - 18.00 Uhr

Stadtbücherei Franck-Haus Volkshochschule

„Die Touristinformation im Bürgerbüro ist von Mai bis September zusätzlich 
am Freitag Nachmittag von 12.00 bis 18.00 Uhr geöffnet.“
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